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1. 
Vierte Änderung der fachspezifischen Anlage 

6.1 Allgemeiner Teil Lehramt an  
Berufsbildenden Schulen – Fachrichtung  
Wirtschaftswissenschaften (M. Ed.) zur  
Rahmenprüfungsordnung der Leuphana  

Universität Lüneburg für die Bachelor- und 
Master-Studiengänge, mit denen die  

Voraussetzungen für ein Lehramt vermittelt 
werden 

 
Der Fakultätsrat der Fakultät Bildung der Leuphana Universität 
Lüneburg hat gem. § 44 Abs. 1 Satz 2 NHG am 09. April 2014 fol-
gende Änderungen der Anlage 6.1 Allgemeiner Teil Lehramt an Be-
rufsbildenden Schulen – Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften 
(M.Ed.) vom 11. Februar 2009 (Leuphana Gazette Nr. 04/09 vom 
23. März 2009), zuletzt geändert am 18. Februar 2013 (Leuphana 
Gazette Nr. 04/13 vom 27. März 2013), zur Rahmenprüfungsord-
nung der Leuphana Universität Lüneburg für Bachelor- und Mas-
ter-Studiengänge, mit denen die Voraussetzungen für ein Lehramt 
vermittelt werden vom 19. November 2008 (Leuphana Gazette Nr. 
4/09 vom 23. März 2009), zuletzt geändert am 19. Februar 2014 
(Leuphana Gazette Nr. 3/14 vom 28. März 2014), beschlossen. 
Das Präsidium hat die fachspezifische Anlage am 17. April 2014 
gem. § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 Buchstabe b) NHG genehmigt. 
 

 
A B S C H N I T T  I 

 
Die Anlage 6.1 Allgemeiner Teil – Lehramt an Berufsbildenden 
Schulen - Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften (M.Ed.) zur 
Rahmenprüfungsordnung der Leuphana Universität Lüneburg für 
die Bachelor- und Master-Studiengänge, mit denen die Vorausset-
zungen für ein Lehramt vermittelt werden, wird wie folgt geändert: 
 
1. In den Ausführungen zur Modulübersicht „Berufliche Fach-

richtung: Wirtschaftswissenschaften“ werden folgenden Än-
derungen vorgenommen:  

a. In der Aufzählung der Studienschwerpunkte wird der 
Schwerpunkt „- Logistik“ hinzugefügt. 

b. In der Aufzählung der Studienschwerpunkte wird der 
Schwerpunkt „- International Management“ gestri-
chen. 

c. Der Satz „Der Schwerpunkt International Management 
enthält ausschließlich englischsprachige Module.“ 
wird gestrichen. 

 
2. In der Modultabelle „Berufliche Fachrichtung: Wirtschafts-

wissenschaften“ werden folgenden Änderungen vorgenom-
men:  

a. In dem Modul „Personalmanagement IV (MA-BWL-42)“ 
wird in der Spalte Verantstaltungsformen die Angabe 
„1 Projekt (2) und 1 SQ (2)“ geändert in „1 Seminar 
(3) und 1 Seminar (1)“. 

b. Das Modul „Rechnungswesen & Steuern I: Internatio-
nale Rechnungslegung (Ma-BWL-43 a)“ wird gestri-
chen. 

c. In dem Modul "Bilanzpolitik/ Bilanzanalyse (Ma-BWL-
43 b)" wird in der Spalte Kommentar die Angabe "Es 
ist ein Modul aus Ma-BWL-43 a-b zu wählen" geändert 
in "Es sind zwei Module aus Ma-BWL-43 b, Ma-BWL-
44 und Ma-BWL-55 zu wählen". 

d. In dem Modul "Grundlagen der Besteuerung unter-
nehmerischer Tätigkeiten (Ma-BWL-44)" werden fol-
gende Änderungen vorgenommen: 

I. In der Spalte Inhalt werden die Worte "Grundsätze 
der Ertragsbesteuerung von Personenunternehmen 
und Kapitalgesellschaften, umsatzsteuerrechtli-
che Grundlagen des unternehmerischen Leis-
tungsaustausches." gestrichen und durch die 
Worte "Erarbeitung der Einkommenssteuer als 
Grundlage der Erfolgsbesteuerung unternehmeri-
scher Tätigkeiten, Diskussionen zentraler Fragen 
des Steuerverfahrensrechts." ersetzt. 

II. In der Spalte Kommentar werden hinter der Anga-
be "Präsenz/Selbstlernen 56/94" die Worte "Es 
sind zwei Module aus Ma-BWL-43 b, Ma-BWL-44 
und Ma-BWL-55 zu wählen" ergänzt. 

e. Nach dem Modul „Grundlagen der Besteuerung unter-
nehmerischer Tätigkeiten (Ma-BWL-44)“ werden die 
folgenden Module neu hinzugefügt: 

 

Modul  Inhalt Veranstaltungs-
formen (Art, Anzahl 
und SWS) 

Modulanforderungen 
Studien- und  
Prüfungsleistung  

CP Kommentar 
 

Rechnungswesen & Steuern 
III: 
Aktuelle Perspektiven von 
Rechnungswesen & Steu-
ern 
Accounting & Taxation III: 
Current Perspectives on  
Accounting & Taxation 
(Ma-BWL-55) 

Behandlung aktueller The-
men und Fragen zu Rech-
nungswesen & Steuern mit 
berufsspezifischer Bedeu-
tung. 

1 Integrierte Veran-
staltung (4)  
oder 
1 Seminar (4) 

 

PL:  
Klausur (60)  
oder  
Referat 

5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 
 
Es sind zwei Module 
aus Ma-BWL-43 b, 
Ma-BWL-44 und Ma-
BWL-55 zu wählen 
 
Erweiterungsfach-
modul  
(gemäß § 7 RPO) 
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Rechnungswesen & Steuern 
IV: 
Ausgewählte Themen- und 
Fragenstellungen zu 
Rechnungswesen und 
Steuern 
Accounting & Taxation IV: 
Selected Issues of Account-
ing & Taxation 
(Ma-BWL-56) 

Vertiefung ausgewählter 
Bereiche zu Rechnungswe-
sen & Steuern im berufli-
chen Kontext. 

1 Integrierte Veran-
staltung (4)  
oder 
1 Seminar (4) 

PL:  
Klausur (60)  
oder  
Referat 

5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 
 
Erweiterungsfach-
modul  
(gemäß § 7 RPO) 

f. Das Modul „Rechnungswesen & Steuern III: Konzernrech-
nungslegung/ Grundzüge Wirtschaftsprüfung (Ma-BWL-45 
a)“ wird gestrichen. 

g. Das Modul „Rechnungswesen & Steuern III: Nationale steu-
erliche Unternehmensplanung (Ma-BWL-45b)“ wird gestri-
chen. 

h. Das Modul „Rechnungswesen & Steuern III: Besteuerung 
internationaler Geschäftstätigkeit (Ma-BWL-45 c)“ wird 
gestrichen. 

i. Das Modul „Rechnungswesen & Steuern III: Seminar 
„Rechnungswesen und Steuern“ (Ma-BWL-45 d)“ wird ge-
strichen. 

j. Aus dem Modul „Rechnungswesen & Steuern IV: Schwer-

punktprojekt Accounting& Taxation IV (Ma-BWL-46)“ wird 
das Modul „Rechnungswesen & Steuern V: Schwerpunkt-
projekt Accounting & Taxation V (Ma-BWL-46)“. 

In der Spalte Inhalt wird die Angabe „Vertiefung aktueller 
Themen aus dem Bereich „Rechnungslegung und Steuern“ 
durch selbständige Bearbeitung von Themen oder durch 
Projekte“ gestrichen und durch die Angabe „Problemorien-
tierte Bearbeitung von Themen oder durch Projekte aus 
dem Bereich „Rechnungslegung und Steuern.“ ersetzt. 

k. Hinter dem Modul „Schwerpunktprojekt (Ma-BWL-46)“ wird 
der „Schwerpunkt Logistik“ mit den folgenden Modulen neu 
hinzugefügt: 

 
Schwerpunkt Logistik 
 

 
 

Modul  Inhalt Veranstaltungs-
formen (Art, Anzahl 
und SWS) 

Modulanforderungen 
Studien- und  
Prüfungsleistung  

CP Kommentar 
 

Logistik I: 

Beschaffungslogistik 
Logistics I: 

Procurement Logistics 

(Ma-BWL-31) 

Analyse logistischer Prozesse, die sich 

in Bezug auf die Ressourcenpolitik ei-
ner Unternehmung ergeben. Es werden 

insbesondere auch die Beziehungen zu 

den Zulieferern einer kritischen Be-
trachtung unterzogen. 

 

1 Vorlesung (2) PL: Klausur (60) 5 Präsenz/Selbstlernen 

28/122 
 

Erweiterungsfachmodul  

(gemäß § 7 RPO) 

Logistik II: 
Produktionslogistik 

Logistics II: 

Manufacturing Logis-
tics 

(Ma-BWL-32) 

Analyse innerbetrieblicher logistischer 
Teilprozesse. Es werden verschiedene 

Organisations- und Planungskonzepte 

zum logistischen Ablauf dargestellt, 
modelliert und beurteilt. 

 

1 Vorlesung (2) PL: Klausur (60) 5 Präsenz/Selbstlernen 
28/122 

 

Erweiterungsfachmodul  
(gemäß § 7 RPO) 

Logistik III: 
Aktuelle Themen und 

Entwicklungen in der 

Logistik 
Logistics III: 

Current Topics and De-

velopments in Logistics 
(Ma-BWL-33) 

Anhand von Fallstudien werden reale 
logistische Probleme in Unternehmun-

gen untersucht. Die Fälle werden be-

schrieben und mithilfe wissenschaftli-
cher Methoden beispielhaft gelöst. 

1 Seminar (2) PL: Referat 5 Präsenz/Selbstlernen 
28/122 

 

Erweiterungsfachmodul  
(gemäß § 7 RPO) 

Logistik IV: 

Softwarebasierte Me-
thoden in der Logistik 

Logistics IV: 

Software-Based Meth-
ods in Logistics 

(Ma-BWL-34) 

Im Rahmen eines konkreten Logistik-

projekts erhalten die Studierenden die 
Gelegenheit, den Umgang mit geeigne-

ter Logistik-Software – zum Beispiel 

Simulations- oder Optimierungssoft-
ware – zu üben. Es werden Aufgaben 

formuliert, die mithilfe dieser Software 

zu lösen sind.  
 

1 Projektseminar (2) PL: Referat 5 Präsenz/Selbstlernen 

28/122 
 

Erweiterungsfachmodul  

(gemäß § 7 RPO) 
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l. Das Modul „Introduction to International Business (Ma-
BWL-51)“ wird gestrichen. 

m. Das Modul „Microfoundations of International Management 
(Ma-BWL-52)“ wird gestrichen. 

n. Das Modul „Macrofoundations of International Manage-
ment (Ma-BWL-53)“ wird gestrichen. 

o. Das Modul „Current Issues in International Management 
(Ma-BWL-54)“ wird gestrichen.  

p. Im Modul „VWL: Wirtschaftspolitik (MEd-WiWi-1)“ wird in 
der Spalte Modulanforderungen die Angabe „(90 Min.)“ ge-
strichen und durch die Angabe „(60)“ ersetzt. 

q. Im Modul „1. Masterforum (MEd-WiWi-2)“ wird in der Spal-
te Modulanforderungen die Angabe „SL: Assignments“ ge-
strichen sowie die in Klammern vorhandene Angabe „Min.“ 

r. Im Modul „Gestaltung beruflicher Lehr- und Lernprozesse 
(MEd-WiWi-3)“ wird in der Spalte Modulanforderungen die 
Angabe „SL: Assignments“ gestrichen sowie die in Klam-
mern vorhandene Angabe „Min.“ 

s. Im Modul „Lehrforschungsprojekt: Schulische Praxisstudien 
(MEd-WiWi-4) wird in der Spalte Modulanforderungen die 
Angabe „SL: Assignments“ gestrichen. 

t. Im Modul „2. Masterforum (MEd-WiWi-5)“ wird in der Spal-
te Modulanforderungen die Angabe „SL: Assignments“ ge-
strichen und durch die Angabe „PL: mdl. Prüfung gem. § 
17 RPO“ ersetzt. 

u. Im Modul „Master-Arbeit (MEd-WiWi-6)“ werden in der 
Spalte Modulanforderungen die Angaben „SL: Präsentation 
wissenschaftlicher Arbeitsschritte“ und „PL: Schriftliche 
Ausarbeitung“ gestrichen und durch die Angabe „PL: Mas-
ter-Arbeit“ ersetzt. 

 

 

A B S C H N I T T  I I 
 

Die Änderungen dieser fachspezifischen Anlage treten nach ihrer 
Bekanntmachung im Amtlichen Mitteilungsblatt am 01. Oktober 
2014 für alle Studierenden in Kraft. 

Übergangsregelung zur vierten Änderung 

Für Studierende, die ihr Studium vor dem Wintersemester 2014/15 
begonnen haben, gelten außerdem die Äquivalenzregelungen ge-
mäß der Anlage zur Änderungssatzung (Äquivalenztabelle). 
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2. 
Anlage zur Änderungssatzung der vierten 

Änderung der fachspezifischen Anlage 
6.1 Allgemeiner Teil – Lehramt an 

Berufsbildenden Schulen - Fachrichtung 
Wirtschaftswissenschaften (M.Ed.) zur 
Rahmenprüfungsordnung der Leuphana 

Universität Lüneburg für die Bachelor- und 
Master-Studiengänge, mit denen die 

Voraussetzungen für ein Lehramt vermittelt 
werden 

 
Für Studierende, die ihr Studium vor dem Wintersemester 
2014/15 begonnen haben, gelten die folgenden Äquivalenzrege-
lungen: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Module gemäß FSA Nr. 6.1  
Allgemeiner Teil – Lehramt an Berufsbildenden Schulen - Fach-
richtung Wirtschaftswissenschaften (M.Ed.)   
vom 18. Februar 2013 (Leuphana Gazette 4/13 vom 27.03.2013) 

Module gemäß FSA Nr. 6.1  
Allgemeiner Teil – Lehramt an Berufsbildenden Schulen - Fach-
richtung Wirtschaftswissenschaften (M.Ed.)   
vom 09. April 2014 (Leuphana Gazette 12/14 vom 20.06.2014)  

Rechnungswesen & Steuern I: 
Internationale Rechnungslegung 
Accounting & Taxation I: 
International Accounting 
(Ma-BWL-43 a) 

Rechnungswesen & Steuern III: 
Aktuelle Perspektiven von Rechnungswesen & Steuern 
Accounting & Taxation III: 
Current Perspectives on Accounting & Taxation 
(Ma-BWL-55) 

Rechnungswesen & Steuern III: 
Konzernrechnungslegung/ Grundzüge Wirtschaftsprüfung 
Accounting & Taxation III: 
Financial Reporting for Corporate Groups 
(Ma-BWL-45 a) 
 
Es ist ein Modul aus Ma-BWL-45 a-d zu wählen. 

Rechnungswesen & Steuern IV: 
Ausgewählte Themen- und Fragenstellungen zu  
Rechnungswesen und Steuern 
Accounting & Taxation IV: 
Selected Issues of Accounting & Taxation 
(Ma-BWL-56) 

Rechnungswesen & Steuern III: 
Nationale steuerliche Unternehmensplanung 
Accounting & Taxation III: 
Tax and corporate planning 
(Ma-BWL-45 b) 
 
Es ist ein Modul aus Ma-BWL-45 a-d zu wählen. 

Rechnungswesen & Steuern IV: 
Ausgewählte Themen- und Fragenstellungen zu  
Rechnungswesen und Steuern 
Accounting & Taxation IV: 
Selected Issues of Accounting & Taxation 
(Ma-BWL-56) 

Rechnungswesen & Steuern III: 
Besteuerung internationaler Geschäftstätigkeit 
Accounting & Taxation III: 
Taxation of International Business Transactions 
(Ma-BWL-45 c) 
 
Es ist ein Modul aus Ma-BWL-45 a-d zu wählen. 

Rechnungswesen & Steuern IV: 
Ausgewählte Themen- und Fragenstellungen zu 
Rechnungswesen und Steuern 
Accounting & Taxation IV: 
Selected Issues of Accounting & Taxation 
(Ma-BWL-56) 

Rechnungswesen & Steuern III: 
Seminar "Rechnungswesen und Steuern" 
Accounting & Taxation III: 
Seminar „Accounting and Taxation“ 
(Ma-BWL-45 d) 
 
Es ist ein Modul aus Ma-BWL-45 a-d zu wählen. 

Rechnungswesen & Steuern IV: 
Ausgewählte Themen- und Fragenstellungen zu 
Rechnungswesen und Steuern 
Accounting & Taxation IV: 
Selected Issues of Accounting & Taxation 
(Ma-BWL-56) 
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3. 
Neubekanntmachung der fachspezifischen  

Anlage 6.1 Allgemeiner Teil Lehramt an  
Berufsbildenden Schulen – Fachrichtung  
Wirtschaftswissenschaften (M. Ed.) zur  
Rahmenprüfungsordnung der Leuphana  

Universität Lüneburg für die Bachelor- und 
Master-Studiengänge, mit denen die  

Voraussetzungen für ein Lehramt vermittelt 
werden unter Berücksichtigung der ersten  

Änderung vom 13.04.2011, der zweiten  
Änderungen vom 08.02.2012, der dritten  

Änderung vom 18.02.2013 und der vierten  
Änderung vom 09.04.2014 

 
Das Präsidium der Leuphana Universität Lüneburg gibt nachste-
hend den Wortlaut der Fachspezifischen Anlage 6.1 Allgemeiner 

Teil Lehramt an Berufsbildenden Schulen – Fachrichtung Wirt-
schaftswissenschaften (M. Ed.) vom 11. Februar 2009 (Leuphana 
Gazette Nr. 04/09 vom 23. März 2009) in der nunmehr geltenden 
Fassung unter Berücksichtigung der ersten Änderung vom 13. Ap-
ril 2011 (Leuphana Gazette Nr. 18/11 vom 6. September 2011), 
der zweiten Änderungen vom 08. Februar 2012 (Leuphana Gazette 
Nr. 06/12 vom 12. Juli 2012), der dritten Änderung vom 18. Febru-
ar 2013 (Leuphana Gazette 04/13 vom 27. März 2013) und der 
vierten Änderung vom 09. April 2014 (Leuphana Gazette 12/14 
vom 20.06.2014) und redaktioneller Änderungen, die den Inhalt 
nicht verändern, zur Rahmenprüfungsordnung der Leuphana Uni-
versität Lüneburg für die Bachelor- und Master-Studiengänge, mit 
denen die Voraussetzungen für ein Lehramt vermittelt werden vom 
19. November 2008 (Leuphana Gazette Nr. 4/09 vom 23. März 
2009), zuletzt geändert am 19. Februar 2014 (Leuphana Gazette 
Nr. 3/14 vom 28. März 2014), bekannt. 
 
 
Zu §6 Abs. 10 
Übersicht über den Studienverlauf 

 

2. Masterforum 
(MEd-WiWi-5) 

Master-Arbeit 
(MEd-WiWi-6) 

Unterrichtsfach Nachhaltig ausgerich-
tete Berufsbildungsfor-
schung 
(MEd-BWP-4) 

Lehrforschungsprojekt: 
Schulische Praxisstudien 
(MEd-WIWi-4) 

BWL-Schwerpunkt BWL-Schwerpunkt Unterrichtsfach Unterrichtsfach Pädagogisch-
didaktische Hand-
lungskompetenzen 
(MEd-BWP-3) 

BWL-Schwerpunkt BWL-Schwerpunkt Unterrichtsfach Unterrichtsfach Bedingungen und 
Strukturen beruflichen 
Lernens 
(MEd-BWP-2) 

1. Masterforum 
(MEd-WiWI-2) 

Gestaltung beruflicher 
Lehr- und Lernprozesse 
(MEd-WiWi-3) 

VWL: Wirtschaftspolitik 
(MEd-WiWi-1) 

Unterrichtsfach Unterrichtsfach Strukturelle Aspekte 
berufs- und wirt-
schafts-päd. Hand-
lungsfelder 
(MEd-BWP-1) 

 

 Masterforum, Lehrforschungsprojekt/schulpraktische Studien, Masterarbeit  Berufliche Fachrichtung (45 CP) 
Masterarbeit (15 CP), Abschlussprüfung (5 CP)    Major: berufliche Fachrichtung  

   Minor: Unterrichtsfach einschließlich Praktikum (35 CP) 

   Professionalisierungsbereich: Bildungswissenschaften und Berufs- und Wirtschaftspädagogik (20 CP) 

 
Modulübersicht: 
 
Berufliche Fachrichtung: Wirtschaftswissenschaften 
Lehramt an Berufsbildenden Schulen – Fachrichtung Wirt-
schaftswissenschaften (M. Ed.) 
 
Es ist ein Schwerpunkt aus den folgenden zu wählen: 
– Controlling 
– Bank- und Finanzwirtschaft 
– Marketing 
– Personalmanagement 
– Rechnungswesen & Steuern 
– Logistik 

 
In einem Schwerpunkt sind 4 Module zu absolvieren. 
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Modul  Inhalt Veranstaltungsformen 
(Art, Anzahl und SWS) 

Modulanforderungen 
Studien- und Prü-
fungsleistung  

CP Kommentar 
 

 
Schwerpunkt Controlling 

Controlling I: 
Einführung in das Con-
trolling 
Controlling I: 
Introduction to Controlling 
(Ma-BWL-27) 

Integriertes Planungs-, Kontroll- 
und Informationssystem, Control-
ling für Unternehmens- und Ge-
schäftsstrategien, Budgetierung, 
Performance Measurement 

1 Vorlesung (2)  
und 
 
1 Übung (2)  
oder 
1 Seminar (2) 

PL:  
Klausur (60)  
oder 
Hausarbeit 

5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

Controlling II: 
Management Accounting 
Controlling II: 
Management Accounting 
(Ma-BWL-28) 

Grundlagen des Management Ac-
counting, Performance Measure-
ment, produktionsorientiertes MA, 
prozessorientiertes MA, kunden- 
und marktorientiertes MA, MA im 
Konzern, IFRS und MA 
 

1 Vorlesung (2)  
und 
1 Übung (2) 

PL:  
Klausur (60)  
oder 
Referat 

5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

Controlling III: 
Planung und Budg-
etierung 
Controlling III: 
Planning and Budgeting 
(Ma-BWL-29) 

Komplexe Budgetierungssysteme, 
Planungskontrolle und Planungs-
berichte, Planung und Budgetie-
rung unter Unsicherheit, Informa-
tionssysteme der Planung und 
Berichterstattung 
 

1 Vorlesung (2)  
und 
 
1 Übung (2)  
oder 
1 Seminar (2) 

PL:  
Klausur (60)  
oder 
Hausarbeit 

5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

Controlling IV: 
Projektseminar Control-
ling 
Controlling IV: 
Project Seminar Control-
ling 
(Ma-BWL-30) 

Vertiefende Betrachtung aktueller 
Controllingthemen oder sektorale 
Schwerpunktsetzung (zum Bei-
spiel: Controlling in Konzernen, 
NPO, Branchenfokus) 

1 Seminar (4) PL:  
Referat  
oder 
Hausarbeit 

5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

 
Schwerpunkt Bank- und Finanzwirtschaft 

Bank- und Finanzwirt-
schaft I: 
Institutionelle Grundla-
gen der Bankwirtschaft 
Banking and Finance I: 
Institutional Basics of 
Banking 
(Ma-BWL-31) 

Grundüberlegungen (Bankbetrie-
be, Bankbetriebslehre als institu-
tionelle BWL); Bankensystem 
(Zentralbanken-, Aufsichts-, Ge-
schäftsbanken- und Verbands-
system); Bankgeschäfte (Com-
mercial-/ Investment-Banking, 
neuere Formen des Kapitalver-
kehrs) 

1 Vorlesung (3) PL: Klausur (60) 5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

Bank- und Finanzwirt-
schaft II: 
Kreditmanagement 
Banking and Finance II: 
Credit Management 
(Ma-BWL-32) 

Kreditgeschäfte, Kreditsicherhei-
ten, Kreditwürdigkeitsprüfung, 
Rating- und Scoringverfahren, 
Kreditüberwachung, Notleidende 
Kredite, Management von Kre-
ditrisiken 

1 Vorlesung (3) PL: Klausur (60) 5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

Bank- und Finanzwirt-
schaft III: 
Aktuelle Themen und 
Entwicklungen im Fi-
nanzdienstleistungsbe-
reich 
Banking and Finance III: 
Current Topics and Devel-
opments in Financial Ser-
vices 
(Ma-BWL-33) 

Variierende, jeweils aktuelle Prob-
lemstellungen aus dem Bereich 
der Finanzwirtschaft, insbes. 
Bank- und Versicherungswirt-
schaft 

1 Seminar (2) PL: Referat 5 Präsenz/Selbstlernen 
28/122 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

Bank- und Finanzwirt-
schaft IV: 
Projekt aus dem Bereich 
Bank- und Finanzwirt-
schaft 
Banking and Finance IV: 
Project  
(Ma-BWL-34) 

Behandlung abgeschlossener 
wissenschaftlicher oder ange-
wandter Forschungsthemen aus 
den Bereichen Kredit- oder Risi-
komanagement, Rating, Finanz-
märkte, Projektfinanzierungen 

1 Projektseminar (2) PL: Projektarbeit oder 
 
Referat 

5 Präsenz/Selbstlernen 
28/122 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 
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Modul  Inhalt Veranstaltungsformen 
(Art, Anzahl und SWS) 

Modulanforderungen 
Studien- und Prü-
fungsleistung  

CP Kommentar 
 

 
Schwerpunkt Marketing 

Marketing I: 
Marketingplanung, 
Produktmanagement 
Marketing I: 
Marketing Planning, Prod-
uct Management 
(Ma-BWL-35) 

Strategische und operative Mar-
ketingplanung, Produktmanage-
ment, Produktpositionierung, 
Neuprodukteinführung, Sorti-
mentspolitik, Marken-, Service- 
und Qualitätspolitik 

1 Vorlesung (4) PL:  
Klausur (60) 

5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

Marketing II: 
Marktforschung, Kon-
sumentenverhalten, 
Kommunikation 
Marketing II: 
Market Research, Con-
sumer Behavior, Commu-
nication 
(Ma-BWL-36) 

Messtheorie, Auswahl- und Erhe-
bungsverfahren, uni-, bi- und 
multivariate Datenanalyse, akti-
vierende und kognitive Prozesse, 
Kommunikationsinstrumente, 
Kommunikationsplanung, Medi-
astrategie, Modelle der Werbewir-
kung 

1 Vorlesung (4) PL:  
Klausur (60) 

5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

Marketing III: 
Vertriebspolitik und Cus-
tomer Relationship Man-
agement 
Marketing III: 
Sales Policy and Customer 
Relationship Management 
(Ma-BWL-37) 

Gestaltung des Vertriebssystems, 
Vertriebspartner und vertragliche 
Vertriebssysteme, Vertriebssteue-
rung, Marketinglogistik, CRM-
Strategie, Kundenzufriedenheit 
und Kundenwert als Basis des 
Unternehmenserfolgs 

1 Vorlesung (4) PL:  
Klausur (60) 

5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

Marketing IV: 
Aktuelle Themen und 
Entwicklungen im Marke-
ting 
Marketing IV: 
Current Topics and Devel-
opments in Marketing 
(Ma-BWL-38) 

Vertiefung aktueller Themen des 
Marketings durch selbständige 
Bearbeitung von Themen oder 
durch Projekte (Praxisprojekte o-
der Lehrforschungsprojekte) 

1 Projekt (4)  
oder 
1 Seminar (4) 

PL:  
Projektarbeit  
oder 
Referat 

5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

 
Schwerpunkt Personalmanagement  

Personalmanagement I: 
Funktionen und Instru-
mente des Personalma-
nagements Teil 1 
Human Resource Man-
agement I: 
Functions and Instru-
ments of Human Resource 
Management Part 1 
(Ma-BWL-39) 

Funktionen und Instrumente der 
Beschaffung, Auswahl, Beurtei-
lung, Entwicklung, Freistellung 
von Personal  

1 Integrierte Veranstal-
tung (3)  
oder 
1 Seminar (3)  

SL: Assignment 
 
PL für Integrierte Ver-
anstaltung: Klausur 
(60) oder 
 
PL für Seminar: Referat 
oder Hausarbeit 

5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

Personalmanagement II: 
Funktionen und Instru-
mente des Personalma-
nagements Teil 2 
Human Resource Man-
agement II: 
Functions and Instru-
ments of Human Resource 
Management Part 2 
(Ma-BWL-40) 

Funktionen und Instrumente der 
Eingliederung, der Führung sowie 
der Gestaltung der betrieblichen 
Anreizsysteme und Sozialbezie-
hungen 

1 Integrierte Veranstal-
tung (3)  
oder 
1 Seminar (3) 

SL: Assignment 
 
PL für Integrierte Ver-
anstaltung: Klausur 
(60) oder 
 
PL für Seminar: Referat 
oder Hausarbeit 

5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

Personalmanagement III: 
Arbeitsorganisation und 
Personalcontrolling 
Human Resource Man-
agement III: 
Work Organization and 
Human Resources Con-
trolling 
(Ma-BWL-41 a) 

Methoden und Instrumente zur 
Gestaltung Arbeitsorganisation 
sowie zur betriebswirtschaftli-
chen Steuerung der Personalar-
beit 

1 Integrierte Veranstal-
tung (3)  
oder 
1 Seminar (3) 

SL: Assignment 
 
PL für Integrierte Ver-
anstaltung: Klausur 
(60) oder 
 
PL für Seminar: Referat 
oder Hausarbeit 

5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108 
Die Module Ma-BWL- 
41 a und Ma-BWL-41 b 
werden alternativ an-
geboten. 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 
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Modul  Inhalt Veranstaltungsformen 
(Art, Anzahl und SWS) 

Modulanforderungen 
Studien- und Prü-
fungsleistung  

CP Kommentar 
 

Personalmanagement III: 
Ausgewählte Fragen des 
Personalmanagements 
Human Resource Man-
agement III: 
Selected Issues in Human 
Resource Management 
(Ma-BWL-41 b) 

Vertiefung ausgewählter Themen 
aus dem Personalmanagement 
und der Organisation 

1 Integrierte Veranstal-
tung (3)  
oder 
1 Seminar (3) 

SL: Assignment 
 
PL für Integrierte Ver-
anstaltung: Klausur 
(60) oder 
 
PL für Seminar: Referat 
oder Hausarbeit 

5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108 
Die Module Ma-BWL- 
41 a und Ma-BWL-41 b 
werden alternativ an-
geboten. 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

Personalmanagement IV: 
Projekt 
Human Resource Man-
agement IV: 
Project 
(Ma-BWL-42) 

Wechselnde personalmanage-
mentorientierte Transfer- oder 
Forschungsfragestellungen 
(Schlüsselqualifikation (SQ): Pro-
jektmanagement und Steuerung 
von Gruppenprozessen) 

1 Seminar (3)  
und  
1 Seminar (1) 

SL: SQ-Teilnahme 
 
PL: Projektarbeit 

5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

 
Schwerpunkt Rechnungswesen & Steuern 

Rechnungswesen & Steu-
ern I: 
Bilanzpolitik/ Bilanzana-
lyse 
Accounting& Taxation I: 
Accounting Policy/ Finan-
cial Statement Analysis 
(Ma-BWL-43 b) 

Vertiefung handelsrechtlicher 
Vorschriften zum Jahresab-
schluss, Darstellung der Ziele, 
Aufgaben und Instrumente der 
Bilanzpolitik sowie Analyse des 
Jahresabschlusses anhand von 
Kennzahlensystemen und neueren 
Ansätze der Bilanzanalyse 

1 Integrierte Veranstal-
tung (4) 

PL:  
Klausur (60)  
oder 
Referat 

5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 
Es sind zwei Module 
aus Ma-BWL-43b, Ma-
BWL-44 und Ma-BWL-
55 zu wählen 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

Rechnungswesen & Steu-
ern II: 
Grundlagen der Besteue-
rung unternehmerischer 
Tätigkeiten 
Accounting & Taxation II: 
Basics of Taxation of 
Business Activities 
(Ma-BWL-44) 

Einführung in die nationale Steu-
errechtsordnung und ihres ver-
fassungs- und europarechtlichen 
Rahmens,  
Erarbeitung der Einkommensteuer 
als Grundlage der Erfolgsbe-
steuerung unternehmerischer Tä-
tigkeiten, Diskussion zentraler 
Fragen des Steuerverfahrens-
rechts. 

1 Integrierte Veranstal-
tung (4) 

PL:  
Klausur (60)  
oder 
Referat 

5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 
Es sind zwei Module 
aus Ma-BWL-43 b, Ma-
BWL-44 und Ma-BWL-
55 zu wählen 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

Rechnungswesen & Steu-
ern III: 
Aktuelle Perspektiven 
von Rechnungswesen & 
Steuern 
Accounting & Taxation III: 
Current Perspectives on 
Accounting & Taxation 
(Ma-BWL-55) 

Behandlung aktueller Themen 
und Fragen zu Rechnungswesen 
& Steuern mit berufsspezifischer 
Bedeutung. 

1 Integrierte Veranstal-
tung (4)  
oder 
1 Seminar (4) 
 

PL:  
Klausur (60)  
oder  
Referat 

5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 
Es sind zwei Module 
aus Ma-BWL-43 b, Ma-
BWL-44 und Ma-BWL-
55 zu wählen 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

Rechnungswesen & Steu-
ern IV: 
Ausgewählte Themen- 
und Fragenstellungen zu 
Rechnungswesen und 
Steuern 
Accounting & Taxation IV: 
Selected Issues of Ac-
counting & Taxation 
(Ma-BWL-56) 

Vertiefung ausgewählter Bereiche 
zu Rechnungswesen & Steuern im 
beruflichen Kontext. 

1 Integrierte Veranstal-
tung (4)  
oder 
1 Seminar (4) 

PL: 
Klausur (60)  
oder  
Referat 

5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

Rechnungswesen & Steu-
ern V: 
Schwerpunktprojekt 
Accounting & Taxation V: 
Focus Project 
(Ma-BWL-46) 

Problemorientierte Bearbeitung 
von Themen oder durch Projekte 
aus dem Bereich „Rechnungsle-
gung und Steuern“ 

1 Seminar (4) PL:  
Projektarbeit  
oder 
mündliche Prüfung 
 

5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 
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Modul  Inhalt Veranstaltungsformen 
(Art, Anzahl und SWS) 

Modulanforderungen 
Studien- und Prü-
fungsleistung  

CP Kommentar 
 

 
Schwerpunkt Logistik 

    

Logistik I: 
Beschaffungslogistik 
Logistics I: 
Procurement Logistics 
(Ma-BWL-31) 

Analyse logistischer Prozesse, die 
sich in Bezug auf die Ressour-
cenpolitik einer Unternehmung 
ergeben. Es werden insbesondere 
auch die Beziehungen zu den Zu-
lieferern einer kritischen Betrach-
tung unterzogen. 

1 Vorlesung (2) PL: Klausur (60) 5 Präsenz/Selbstlernen 
28/122 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

Logistik II: 
Produktionslogistik 
Logistics II: 
Manufacturing Logistics 
(Ma-BWL-32) 

Analyse innerbetrieblicher logisti-
scher Teilprozesse. Es werden 
verschiedene Organisations- und 
Planungskonzepte zum logisti-
schen Ablauf dargestellt, model-
liert und beurteilt. 

1 Vorlesung (2) PL: Klausur (60) 5 Präsenz/Selbstlernen 
28/122 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

Logistik III: 
Aktuelle Themen und 
Entwicklungen in der Lo-
gistik 
Logistics III: 
Current Topics and Devel-
opments in Logistics 
(Ma-BWL-33) 

Anhand von Fallstudien werden 
reale logistische Probleme in Un-
ternehmungen untersucht. Die 
Fälle werden beschrieben und 
mithilfe wissenschaftlicher Me-
thoden beispielhaft gelöst. 

1 Seminar (2) PL: Referat 5 Präsenz/Selbstlernen 
28/122 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

Logistik IV: 
Softwarebasierte Metho-
den in der Logistik 
Logistics IV: 
Software-Based Methods 
in Logistics 
(Ma-BWL-34) 

Im Rahmen eines konkreten Lo-
gistikprojekts erhalten die Studie-
renden die Gelegenheit, den Um-
gang mit geeigneter Logistik-
Software – zum Beispiel Simula-
tions- oder Optimierungssoftware 
– zu üben. Es werden Aufgaben 
formuliert, die mithilfe dieser 
Software zu lösen sind.  

1 Projektseminar (2) PL: Referat 5 Präsenz/Selbstlernen 
28/122 
 
Erweiterungsfachmodul 
(gemäß § 7 RPO) 

 
VWL:  

Wirtschaftspolitik 

 
Economics: Economic Pol-

icy 

 
(MEd-WiWi-1) 

Einführung in die Theorie der Wi-

Po; Mikroökonomische Grundla-

gen: Markt und Marktversagen 
sowie ökonomische Theorie der 

Politik; 

Ausgewählte Politikbereiche: 
Sozial- und Bildungspolitik. 

1 Vorlesung (2 SWS) 

1 Übung (1 SWS) 

PL: Klausur (60) 5 Präsenz/Selbstlernen 

42/108 

 
Erweiterungsfachmodul 

(gemäß § 7 RPO) 

1. Masterforum 

 
Masters Forum I 

 

(MEd-WiWi-2) 

Analyse ausgewählter wirt-

schaftsdidaktischer Konzepte und 
Auseinandersetzung mit Aus-

wahl- und Begründungsproble-

men (Legitimation) sowie Analyse 
curricularer, personeller und 

struktureller Anforderungen an 

eine nachhaltig ausgerichtete 
wirtschaftsberufliche Bildung 

2 Seminare (je 2 SWS) PL:  
Klausur (90) 
oder 
Hausarbeit 
 

5 Präsenz/Selbstlernen 

56/94 

Gestaltung beruflicher 

Lehr- und Lernprozesse 
 

Shaping Vocational 

Teaching And Learning 
Processes 

 

(MEd-WiWi-3) 

Analyse der Theorien beruflicher 
Curricula und deren Entwicklung, 
insbesondere lernfeldorientierte 
didaktische Konzepte sowie Ana-
lyse von Methoden und Aufgaben 
zur Förderung selbstbestimmten, 
eigenverantwortlichen kooperati-
ven Lernens und Arbeitens 

2 Seminare (je 2 SWS) PL:  

Klausur (90) 
oder 

Hausarbeit 

 

5 Präsenz/Selbstlernen 

56/94 
 

Erweiterungsfachmodul 

(gemäß § 7 RPO) 

Lehrforschungsprojekt: 

Schulische Praxisstudien 

 
Research Project:  

In-School Training 

 
(MEd-WiWi-4) 

Vorbereitung und Auswertung un-

terrichtspraktischer Studien ein-

schließlich Kooperationsaktivitä-
ten mit der zweiten Phase der 

Lehrerbildung sowie eigene Kon-

zeption, Erprobung und Reflexion 
von Unterrichtseinheiten ein-

schließlich der didaktisch-

methodischen Reflexion 

2 Seminare (je 2 SWS) 

 

1 Praktikum 
 

PL : 
1. Seminar: Unterrichts-
entwurf 
2. Seminar: Praxisbericht 
 

10 Präsenz/Selbstlernen 

(inkl. Praktikum) 

56/244 
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2. Masterforum 
 

Masters Forum II 

 
(MEd-WiWi-5) 

Analyse und Erörterung des Im-
plikationszusammenhangs zwi-

schen didaktisch-methodischen, 

berufsbildungstheoretischen, cur-
ricularen, personellen und struk-

turellen Anforderungen an eine 

nachhaltig ausgerichtete wirt-
schaftsberufliche Bildung sowie 

Vorbereitung auf die Abschluss-

prüfung (§ 5 RPO) 

1 Seminar (2 SWS) PL:  
mdl. Prüfung gem. § 17 

RPO 

5 Präsenz/Selbstlernen 
28/122 

Master-Arbeit 

 

Master-Thesis 
 

(MEd-WiWi-6) 

Schriftliche Ausarbeitung einer 
wirtschaftswissenschaftlichen 
oder wirtschaftspädagogischen 
Fragestellung 

 PL: 

Master-Arbeit 

15 Präsenz/ Selbstlernen 

0/450 

 
Professionalisierungsbereich mit den Bildungswissenschaften und der Berufs- und Wirtschaftspädagogik 
Lehramt an Berufsbildenden Schulen – Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften (M. Ed.) 
 
Modul  Inhalt Veranstaltungsformen  

(Anzahl, Art und SWS) 

Modulanforderungen 

Studien- und Prü-
fungsleistung 

CP Kommentar 

 

Strukturelle Aspekte in 

berufs- und wirt-
schaftspädagogischen 

Handlungsfeldern 

 
Intervention Areas in Vo-

cational and Business 

Education: Structural As-
pects 

 

(MEd-BWP-1) 

Analyse, Erörterung und Reflexion 
aktueller Herausforderungen an 
berufsbildende Schulen sowie an 
die betriebliche Aus- und Weiter-
bildung 

2 Seminare (à 2 SWS) SL: Assignments 
PL: Klausur (90 Min.) 
oder  
Hausarbeit 
 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 

56/94 

Pädagogisch-didaktische 

Handlungskompetenzen 

 
Pedagogic and Didactic-

Competencies 

 
(MEd-BWP-3) 

Fragestellungen und Forschungs-
stände von Pädagogik, Didaktik 
und Methodik  u.b.B. von Proble-
men in Lehr-Lern-Verhältnissen 
auf der Mikroebene und / oder bei 
der Gestaltung von Lernumge-
bungen auf der Mesoebeneu.b.B. 
der Bereiche nonformalen und in-
formellen Lernens 

1 Vorlesung (2 SWS) 
und 
1 Seminar (2 SWS) 

PL: Hausarbeit  
oder 
Klausur (90 Min.) 
 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 

56/94 

 
 

Bedingungen und Struk-

turen beruflichen Ler-

nens 
 

Vocational Learning: 

Structures and Conditions 
 

(MEd-BWP-2) 

Analyse, Erörterung und Reflexion 

aktueller Anforderungen an das 

deutsche Berufsbildungssystems 
vor dem Hintergrund nationaler 

und internationaler Einflussfakto-

ren sowie Analyse, Erörterung und 
Reflexion aktueller Entwicklungen 

in der europäischen Berufsbil-

dungspolitik 

2 Seminare (à 2 SWS) SL :Assignments 
PL :Klausur (90 Min.) 
oder 
Hausarbeit 
 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 

56/94 

Nachhaltig ausgerichtete 
Berufsbildungsforschung 

 

Sustainable Vocational 
Education Research 

 

(MEd-BWP-4) 

Erörterung von Ansätzen und Me-
thoden der empirischen Berufs-

bildungsforschung vor dem Hin-

tergrund einer nachhaltigen Ent-
wicklung im curricularen, didak-

tisch-methodischen und instituti-

onell-organisatorischen Feld der 
beruflichen Bildung 

Seminar (4 SWS) SL: Assignments 
PL: Klausur (90 Min.) 
oder 
Hausarbeit 
 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/94 

 
Praktika: Im Master-Studiengang ist ein berufserprobendes Prak-
tikum an einer berufsbildenden Schule in der beruflichen Fach-
richtung sowie dem Unterrichtsfach im Umfang von insgesamt 5 
Wochen und 10 CP nachzuweisen.  
 
Zu § 16 Abs. 4: Die Master-Arbeit wird in der beruflichen Fach-
richtung oder im Professionalisierungsbereich (Bildungswissen- 
 

 
schaften, Berufs- und Wirtschaftspädagogik) geschrieben. Die 
Bearbeitungszeit beträgt elf Wochen.  
 
Zu § 17 Abs. 1: Die Master-Abschlussprüfung muss im letzten 
Studiensemester abgelegt werden. Voraussetzung für die Anmel-
dung zur Master-Abschlussprüfung ist der Nachweis von mindes-
tens 60 CP sowie die Anmeldung zum Abschluss weiterer 20 CP. 
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Gegenstand der Master-Abschlussprüfung sind folgende vier Be-
reiche: die Fachwissenschaft der beruflichen Fachrichtung, die 
Fachdidaktik der beruflichen Fachrichtung, das Unterrichtsfach 
sowie die Berufs- und Wirtschaftspädagogik. Aus zwei dieser Be-
reiche werden Prüfende gewählt, eine Prüferin oder ein Prüfer hat 
die Fachwissenschaft, die andere Prüferin oder der andere Prüfer 
die Fachdidaktik zu vertreten. 
 
Übergangsregelung zur vierten Änderung 
Für Studierende, die ihr Studium vor dem Wintersemester 2014/15 
begonnen haben, gelten außerdem die Äquivalenzregelungen ge-
mäß der Anlage zur Änderungssatzung (Äquivalenztabelle). 
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4. 
Dritte Änderung der fachspezifischen Anlage 
6.2 Deutsch – Lehramt an Berufsbildenden 
Schulen – Fachrichtung Wirtschaftswissen-
schaften bzw. Sozialpädagogik (M.Ed.) zur 

Rahmenprüfungsordnung der Leuphana Univer-
sität Lüneburg für die Bachelor- und Master-

Studiengänge, mit denen die Voraussetzungen 
für ein Lehramt vermittelt werden 

 
Aufgrund des § 44 Abs. 1 Satz 2 des Nds. Hochschulgesetzes i.d. 
Änderungsfassung vom 10. Juni 2010 (Nds. GVBl. S. 242) hat der 
Fakultätsrat der Fakultät Bildung am 12. Februar 2014 folgende 
Änderungen der Anlage 6.2 Deutsch – Lehramt an Berufsbilden-
den Schulen – Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften bzw. So-
zialpädagogik (M.Ed.) vom 11. Februar 2009 (Leuphana Gazette 
Nr. 04/09 vom 23. März 2009), zuletzt geändert am 09. Januar 
2013 (Leuphana Gazette Nr. 20/13 vom 17. Juli 2013), zur Rah-
menprüfungsordnung der Leuphana Universität Lüneburg für Ba-
chelor- und Master-Studiengänge, mit denen die Voraussetzungen 
für ein Lehramt vermittelt werden, vom 19. November 2008 
(Leuphana Gazette Nr. 04/09 vom 23. März 2009), zuletzt geän-
dert am 19. Februar 2014 (Leuphana Gazette Nr. 3/14 vom 28. 
März 2014), beschlossen. Das Präsidium der Leuphana Universi-
tät Lüneburg hat die fachspezifische Anlage am 20. Februar 2014 
gem. § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5b) NHG genehmigt. 
 
 

A B S C H N I T T  I 
 
Die Anlage 6.2 Deutsch – Lehramt an Berufsbildenden Schulen - 
Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften bzw. Sozialpädagogik 
(M.Ed.) zur Rahmenprüfungsordnung der Leuphana Universität 
Lüneburg für die Bachelor- und Master-Studiengänge, mit denen 
die Voraussetzungen für ein Lehramt vermittelt werden, wird wie 
folgt geändert: 
 
1. In der „Übersicht über den Studienverlauf“ werden folgen-

de Änderungen vorgenommen: 
 

a. Der Modultitel „Umgang mit Medien (Deu 350)“ wird ge-
strichen und durch den Modultitel „Medialität in der Lite-
raturdidaktik (Deu 350)“ ersetzt. 

b. Der Modultitel „Mehrsprachigkeit im Deutschunterricht 
(Deu 460)“ wird gestrichen und ersetzt durch den Modulti-

tel „Sprachliche Diversitäten im Deutschunterricht (Deu 
460)“. 

2. In der Modultabelle werden folgende Änderungen vorge-
nommen: 
 

a. Im Modul „Orthographie in beruflichen Schulen (Deu 
476)“ wird in der Spalte Modulanforderungen Studien- 
und Prüfungsleistung hinter der Angabe „Modulklausur“ 
die Angabe „(90 Min.)“ ergänzt. 

b. Im Modul „Umgang mit Medien (Deu 350)“ wird in der 
Spalte Modul der Modultitel „Umgang mit Medien“ ge-
strichen und durch den Modultitel „Medialität in der Lite-
raturdidaktik“ ersetzt. Ebenso wird der englische Modul-
titel „Dealing with Media“ gestrichen und durch „(Inter)-
Mediality and Literature“ ersetzt. 

c. Im Modul „Mehrsprachigkeit im Deutschunterricht (Deu 
460)“ wird in der Spalte Modul der Modultitel „Mehrspra-
chigkeit im Deutschunterricht“ gestrichen und durch den 
Modultitel „Sprachliche Diversitäten im Deutschunter-
richt“ ersetzt. Desweiteren wird der englische Modultitel 
„Multilingualism in German Classes“ gestrichen und er-
setzt durch „Language Diversity in Teaching and Learn-
ing German“. 

 
 

A B S C H N I T T  I I 
 
Die Änderungen treten nach Genehmigung durch das Präsidium 
der Leuphana Universität Lüneburg und nach ihrer Bekanntma-
chung im Amtlichen Mitteilungsblatt der Leuphana Universität 
Lüneburg zum 01.10.2014 in Kraft. 
 
Folgende Module werden mit Inkrafttreten dieser Änderungssat-
zung zum 01.10.2014 umbenannt: 
 

Module  gem. Anlage 6.2. 
Deutsch – Lehramt an Be-
rufsbildenden Schulen – 
Fachrichtung Wirtschaftswis-
senschaften bzw. 
Sozialpädagogik (M. Ed.) vom 
09.01.2013 (Leuphana Gazette 
Nr. 20/13) 

Module  gem. Anlage 6.2. 
Deutsch – Lehramt an Be-
rufsbildenden Schulen – 
Fachrichtung Wirtschaftswis-
senschaften bzw. 
Sozialpädagogik (M. Ed.) vom 
12.02.2014 (Leuphana Gazette 
Nr. 12/14) 

Umgang mit Medien (Deu 350) Medialität in der Literaturdi-
daktik (Deu 350) 

Mehrsprachigkeit im Deutsch-
unterricht (Deu 460) 

Sprachliche Diversitäten im 
Deutschunterricht (Deu 460) 
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5. 
Neubekanntmachung der fachspezifischen An-
lage 6.2 Deutsch – Lehramt an Berufsbildenden 

Schulen – Fachrichtung Wirtschaftswissen-
schaften bzw. Sozialpädagogik (M. Ed.) zur 

Rahmenprüfungsordnung der Leuphana Univer-
sität Lüneburg für die Bachelor- und Master-

Studiengänge, mit denen die Voraussetzungen 
für ein Lehramt vermittelt werden unter Be-

rücksichtigung der ersten Änderung vom 
13.04.2011 und der zweiten Änderung vom 
09.01.2013 und der dritten Änderung vom 

12.02.2014 
 

Das Präsidium der Leuphana Universität Lüneburg gibt nachste-
hend den Wortlaut der Fachspezifischen Anlage 6.2 Deutsch – 
Lehramt an Berufsbildenden Schulen – Fachrichtung Wirt-

schaftswissenschaften bzw. Sozialpädagogik (M. Ed.) vom 11. 
Februar 2009 (Leuphana Gazette Nr. 04/09 vom 23. März 2009) in 
der nunmehr geltenden Fassung unter Berücksichtigung der ers-
ten Änderung vom 13. April 2011 (Leuphana Gazette Nr. 10/11 
vom 21. Juli 2011) und der zweiten Änderung vom 09. Januar 
2013 (Leuphana Gazette Nr. 20/13 vom 17. Juli 2013) und der 
dritten Änderung vom 12. Februar 2014 (Leuphana Gazette 12/14 
vom 20.06.2014) und redaktioneller Änderungen, die den Inhalt 
nicht verändern, zur Rahmenprüfungsordnung der Leuphana Uni-
versität Lüneburg für die Bachelor- und Master-Studiengänge, mit 
denen die Voraussetzungen für ein Lehramt vermittelt werden vom 
19. November 2008 (Leuphana Gazette Nr. 4/09 vom 23. März 
2009), zuletzt geändert am 19. Februar 2014 (Leuphana Gazette 
Nr. 03/14 vom 28. März 2014) bekannt. 
 
 
Anlage 6.2 
Deutsch - Lehramt an Berufsbildenden Schulen (M. Ed.) 

 
 

 
 
Zu § 6 Abs. 10 
Übersicht über den Studienverlauf Deutsch - Lehramt an Berufsbildenden Schulen (M. Ed.) 

 

  Produktiver Umgang mit 
Sprache und Formation lite-
rarischer und pragmatischer 
Texte (Deu 466) 

 

   Medialität in der Litera-
turdidaktik 
(Deu 350) 

Sprachliche Diversitäten 
im Deutschunterricht 
(Deu 460) 

 

   Kompetenzorientierter 
Deutschunterricht an 
berufsbildenden Schulen 
(Deu 470) 

Orthographie in 
beruflichen Schulen  
(Deu 476) 

 

   Kommunikationsprozesse 
in beruflichen Situationen 
(Deu 451) 

 

 

 Masterforum, Lehrforschungsprojekt/schulpraktische Studien, Masterarbeit  Berufliche Fachrichtung (45 CP) 
Masterarbeit (15 CP), Abschlussprüfung (5 CP)    Major: berufliche Fachrichtung  

   Minor: Unterrichtsfach einschließlich Praktikum (35 CP) 

   Professionalisierungsbereich: Bildungswissenschaften und Berufs- und Wirtschaftspädagogik (20 CP) 

 
 

Modul  Inhalt Veranstaltungsformen 
(Anzahl, Art und SWS) 

Modulanforderungen 
Studien- und Prü-
fungsleistung  

CP Kommentar 
 

Kompetenzorientierter 
Deutschunterricht an be-
rufsbildenden Schulen 
(Deu 470) 
 
Competence Oriented In-
struction of German Lan-
guage and Literature in 
Vocational Schools  

Das Modul vermittelt vertiefte Kenntnisse und Fähig-
keiten zu einem kompetenzorientierten Deutschunter-
richt an Berufsbildenden Schulen, die in der Vorberei-
tung, Durchführung und Reflexion eigener Lehreinhei-
ten nachgewiesen werden. 

2 Seminare (je 2 SWS) 
3 Lehreinheiten 
‚Deutsch’ während des 
schulbezogenen Prakti-
kums 

PL: 
Hausarbeit 
oder 
Portfolio 

10 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/300 
 
 

Kommunikationsprozesse 
in beruflichen Situationen 
(Deu 451) 
 
Communication Processes 

Das Modul fokussiert Spezifika kommunikativer Pro-
zesse in beruflichen Situationen. Im Mittelpunkt ste-
hen  die Fragen, 
• welche kommunikativen Faktoren die Produktion 
und die Rezeption von Texten im beruflichen Kontext 

1 Seminar (2 SWS) 
 

PL: 
Hausarbeit  
oder 
Mündliche Prüfung (25 
Min.) 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
28/122 
 



 
16 

 

 
Leuphana Gazette Nr. 12/14 • 20. Juni 2014 

 

in Vocational Environ-
ments 

steuern bzw. beeinflussen, 
• mit welchen Erscheinungsformen des Sprachge-
brauchs (Text-/Gesprächssorten wie Bericht, Protokoll, 
Geschäftsbrief, Telefongespräch) man es im berufli-
chen Alltag im Vergleich zum privaten Alltag zu tun 
hat 
• welche Faktoren für die Auswahl sprachlicher Mittel 
und die Gestaltung von Texten verantwortlich sind (z. 
B. Vergleich zwischen Brief und E-Mail) und 
• wie Texte adressatengerecht und wirkungsbezogen 
formuliert werden können. 

Orthographie in berufli-
chen Schulen (Deu 476) 
 
Orthography in Vocational 
schools  

Ausgehend von linguistischen Grundlagen geht es in 
den Seminaren um den Aufbau des deutschen Schrift-
systems, seine Logik und deren Grenzen sowie um or-
thographische Kompetenzen aus der Erwerbsperspek-
tive. Außerdem werden vor diesem Hintergrund Mög-
lichkeiten der Diagnose und Konsequenzen für den 
Unterricht behandelt. 
 
Das erste Seminar befasst sich mit dem deutschen 
Schriftsystem aus linguistischer Perspektive. Die Be-
züge zu linguistischen Beschreibungsebenen wie Pho-
nologie, Morphologie, Syntax werden herausgearbeitet. 
Dazu werden die verschiedenen Phasen des Erwerbs 
entsprechender Kompetenzen behandelt.  
 
Im zweiten Seminar liegt der Schwerpunkt auf der Ge-
staltung von Orthographieunterricht und entspre-
chenden Grundlagen, insbesondere auf der Diagnose 
orthographischer Kompetenzen. 

2 Seminare (je 2 SWS) 
 

PL: 
Mündliche Prüfung 
oder 
Modulklausur (90 Min.) 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/94 

Medialität in der Litera-
turdidaktik  
(Deu 350) 
 
 
(Inter)-Mediality and Lite-
rature 
 

Aus literarischer Perspektive und ausgehend von 
grundlegenden Konzepten zur Medienkompetenz ver-
tieft dieses Modul zweierlei: 
1. Medienanalyse 
2. Mediendidaktik 
Das Modul bezieht sich auf Printmedien, auditive, vi-
suelle, audiovisuelle und digitale Medien; auf neue 
und alte Medien. 

1 Seminar (2 SWS)  
1 Übung (1 SWS) 
 
 
 

PL: 
Hausarbeit  
oder 
Mündliche Prüfung  
  

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
42/108 
 

Sprachliche Diversitäten 
im Deutschunterricht 
(Deu 460) 
 
 
Language Diversity in 
Teaching and Learning 
German 

Ausgehend von grundlegenden Konzepten zur Bedeu-
tung von Mehrsprachigkeit und ihrer Relevanz für 
Identitätsbildung und Bildungs(miss)erfolg geht es in 
diesem Modul um eine vertiefende Auseinanderset-
zung mit Sprache in heterogenen Lehr-/Lernkontexten 
im Fach Deutsch. 
Dabei stehen linguistische Grundlagen und didakti-
sche Ansätze für die Sprachförderung in sprachlich, 
kulturell und/oder institutionell unterschiedlichen 
Lernarrangements (z.B. Regelunterricht, Förderkurs 
etc.) im Vordergrund.   

1 Seminar (2 SWS) 
1 Übung (1 SWS) 
 

PL: 
Mündliche Prüfung 
oder  
Hausarbeit  
 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
42/108 
 
 

Produktiver Umgang mit 
Sprache und Formation li-
terarischer und pragmati-
scher Texte (Deu 466)  
 
Productive Performances 
of Texts 

Das Modul hat zum Ziel, die Studierenden mit den Ge-
lingensbedingungen der Textproduktion und den Dis-
kursformationen literarischer und pragmatischer Tex-
te vertraut zu machen und sie zu einem produktiven, 
situationsadäquaten Umgang mit verschiedenen Tex-
ten zu befähigen. 

2 Seminare (je 2 SWS) PL: 
Mündliche Prüfung (25 
Min.)  
oder 
Hausarbeit 
 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/94 
 

 
 

Übergangsvorschriften gem. der dritten Änderung der fachspezifischen Anlage 
Folgende Module werden mit Inkrafttreten dieser Änderungssatzung zum 1.10.2014 umbenannt: 

 

  

Module gem. Anlage 6.2. Deutsch – Lehramt an Berufsbildenden 
Schulen – Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften und 
Sozialpädagogik (M. Ed.) vom 09.01.2013 (Leuphana Gazette Nr. 
20/13) 

Module gem. Anlage 6.2. Deutsch – Lehramt an Berufsbildenden 
Schulen – Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften und 
Sozialpädagogik (M. Ed.) vom 12.02.2014 (Leuphana Gazette 12/14) 

Umgang mit Medien (Deu 350) Medialität in der Literaturdidaktik (Deu 350) 

Mehrsprachigkeit im Deutschunterricht (Deu 460) Sprachliche Diversitäten im Deutschunterricht (Deu 460) 
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6. 
Dritte Änderung der fachspezifischen Anlage 

6.4 Evangelische Religion– Lehramt an Berufs-
bildenden Schulen – Fachrichtung Wirtschafts-
wissenschaften bzw. Sozialpädagogik (M.Ed.) 
zur Rahmenprüfungsordnung der Leuphana 
Universität Lüneburg für die Bachelor- und 

Master-Studiengänge, mit denen die Vorausset-
zungen für ein Lehramt vermittelt werden 

 
Aufgrund des § 44 Abs. 1 Satz 2 des Nds. Hochschulgesetzes i.d. 
Änderungsfassung vom 10. Juni 2010 (Nds. GVBl. S. 242) hat der 
Fakultätsrat der Fakultät Bildung am 14. Mai 2014 folgende Än-
derungen der Anlage 6.4 Evangelische Religion – Lehramt an Be-
rufsbildenden Schulen – Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften 
bzw. Sozialpädagogik (M.Ed.) vom 11. Februar 2009 (Leuphana 
Gazette Nr. 04/09 vom 23. März 2009), zuletzt geändert am 08. 
Februar 2012 (Leuphana Gazette Nr. 06/12 vom 12. Juli 2012), zur 
Rahmenprüfungsordnung der Leuphana Universität Lüneburg für 
Bachelor- und Master-Studiengänge, mit denen die Vorausset-
zungen für ein Lehramt vermittelt werden, vom 19. November 
2008 (Leuphana Gazette Nr. 04/09 vom 23. März 2009), zuletzt 
geändert am 19. Februar 2014 (Leuphana Gazette Nr. 3/14 vom 
28. März 2014), beschlossen. Das Präsidium der Leuphana Uni-
versität Lüneburg hat die Anlage am 05. Juni 2014 gem. § 37 Abs. 
1 Satz 3 Nr. 5b) NHG genehmigt.  
 
 

A B S C H N I T T  I 
 

Die Anlage 6.4 Evangelische Religion– Lehramt an Berufsbilden-
den Schulen - Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften bzw. Sozi-
alpädagogik (M.Ed.) zur Rahmenprüfungsordnung der Leuphana 
Universität Lüneburg für die Bachelor- und Master-Studiengänge, 
mit denen die Voraussetzungen für ein Lehramt vermittelt werden, 
wird wie folgt geändert: 
 
1. In der „Übersicht über den Studienverlauf“ werden folgende 

Änderungen vorgenommen: 
 

a. Das Modul „Theologie im Religionsunterricht“ wird ge-
strichen und durch das Modul „Religion heute“ ersetzt. 

b. Das Modul „Bibel vernetzt“ wird gestrichen und durch 
das Modul „Neuzeitliche Problemlagen der Glaubens-
lehre“ ersetzt. 

c. Das Modul „Religion heute“ wird gestrichen und durch 
das Modul „Theologie im Religionsunterricht“ ersetzt. 

d. Das Modul „Neuzeitliche Problemlagen der Glaubens-
lehre“ wird gestrichen und durch das Modul „Kontexte 
des Glaubens“ ersetzt. 

e. Das Modul „Kontexte des Glaubens“ wird gestrichen 
und durch das Modul „Bibel vernetzt“ ersetzt. 

 
2. In der Modultabelle wird die Reihenfolge der Module ent-

sprechend der Änderungen in der „Übersicht über den Stu-
dienverlauf“ angepasst. 

 

A B S C H N I T T  I I 
 

Die Änderungen treten nach Genehmigung durch das Präsidium 
der Leuphana Universität Lüneburg und nach ihrer Bekanntma-
chung im Amtlichen Mitteilungsblatt der Leuphana Universität 
Lüneburg zum 01.10.2014 in Kraft. 
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7. 
Neubekanntmachung der fachspezifischen An-
lage 6.4 Evangelische Religion – Lehramt an 

Berufsbildenden Schulen – Fachrichtung Wirt-
schaftswissenschaften bzw. Sozialpädagogik 

(M.Ed.) zur Rahmenprüfungsordnung der 
Leuphana Universität Lüneburg für die Ba-

chelor- und Master-Studiengänge, mit denen 
die Voraussetzungen für ein Lehramt vermittelt 
werden unter Berücksichtigung der ersten Än-
derung vom 14.04.2010 und der zweiten Ände-
rung vom 08.02.2012 und der dritten Änderung 

vom 14.05.2014 
 
Das Präsidium der Leuphana Universität Lüneburg gibt nachste-
hend den Wortlaut der Fachspezifischen Anlage 6.4 Evangelische 
Religion – Lehramt an Berufsbildenden Schulen – Fachrichtung 

Wirtschaftswissenschaften bzw. Sozialpädagogik (M.Ed.) vom 11. 
Februar 2009 (Leuphana Gazette Nr. 04/09 vom 23. März 2009) in 
der nunmehr geltenden Fassung unter Berücksichtigung der ers-
ten Änderung vom 14. April 2010 (Leuphana Gazette Nr. 10/10 
vom 6. Juli 2010) und der zweiten Änderung vom 08. Februar 2012 
(Leuphana Gazette Nr. 06/12 vom 12. Juli 2012) und der dritten 
Änderung vom 14. Mai 2014 (Leuphana Gazette 12/14 vom 
20.06.2014) und redaktioneller Änderungen, die den Inhalt nicht 
verändern, zur Rahmenprüfungsordnung der Leuphana Universität 
Lüneburg für die Bachelor- und Master-Studiengänge, mit denen 
die Voraussetzungen für ein Lehramt vermittelt werden vom 19. 
November 2008 (Leuphana Gazette Nr. 4/09 vom 23. März 2009), 
zuletzt geändert am 19. Februar 2014 (Leuphana Gazette Nr. 
03/14 vom 28. März 2014) bekannt. 
 
 
Anlage 6.4 
Evangelische Religion - Lehramt an Berufsbildenden Schulen 
(M.Ed.) 
 

 
 

Zu § 6 Abs. 1 
Übersicht über den Studienverlauf  
  Religion heute  

   Neuzeitliche Prob-
lemlagen der 
Glaubenslehre 

Theologie im 
Religionsunterricht 

 

   Religiöse Bildung 
und Entfaltung des 
Glaubens 

Kontexte des Glau-
bens 

 

   Bibel vernetzt Praxis des berufs-
schulischen 
Religionsunterrichts 

 

	
  

 Masterforum, Lehrforschungsprojekt/schulpraktische Studien, Masterarbeit  Berufliche Fachrichtung (45 CP) 
Masterarbeit (15 CP), Abschlussprüfung (5 CP)    Major: berufliche Fachrichtung  

   Minor: Unterrichtsfach einschließlich Praktikum (35 CP) 

   Professionalisierungsbereich: Bildungswissenschaften und Berufs- und Wirtschaftspädagogik (20 CP) 

 
 

Modul  Inhalt Veranstaltungsformen 
(Anzahl, Art und SWS) 

Modulanforderungen 
Studien- und Prüfungs-
leistung  

CP Kommentar 
 

Bibel - vernetzt 
 
The Bible in Context 

Bibel als Kanon 
Probleme biblischer Theologie 

2 Seminare (je 2 SWS) PL:  
Hausarbeit 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul  
(gemäß §7 RPO) 
 

Praxis des berufs-
schulischen Religions-
unterrichts 
 
Practice in Religious 
Education: Vocational 
Schools 

Wege in der Praxis des berufs-
schulischen Religionsunterrichts 
Fachpraktikum 

1 Seminar (2 SWS) 
1 Praktikum 

PL:  
Praxisbericht 

5 Präsenz/Selbstlernen (inkl. Praktikum): 
28/122 
 
Das Praktikum im Unterrichtsfach fin-
det im Rahmen des Praktikums an be-
rufsbildenden Schulen statt. 
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Erweiterungsfachmodul  
(gemäß §7 RPO) 

Religiöse  Bildung und 
Entfaltung des Glau-
bens 
 
Religious Formation 
and Faith 
 

Religion und Gesellschaft 
Die Relevanz des Religiösen in 
berufsschulischen Kontexten 

2 Seminare (je 2 SWS) PL:  
Hausarbeit 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul  
(gemäß §7 RPO) 
 

Kontexte des Glaubens 
 
Contexts of Faith 

Probleme der ökumenischen Theo-
logie 
Theologie der Religionen 
 

1 Kolloquium (2 SWS) 
1 Seminar (2 SWS) 

PL:  
Hausarbeit 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul  
(gemäß §7 RPO) 
 

Neuzeitliche Problemla-
gen der Glaubenslehre 
 
Current Issues in Theo-
logy  
 

Kirchengeschichte der Neuzeit 
Klassiker der neuzeitlichen Theo-
logie 

1 Vorlesung (2 SWS) 
1 Seminar (2 SWS) 

PL:  
Hausarbeit 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul  
(gemäß §7 RPO) 
 

Theologie im Religions-
unterricht 
 
Theology in Religious 
Education  
 

Dogmatische und ethische Inhalte 
im Religionsunterricht 
Biblische Inhalte im Religionsun-
terricht 

2 Kolloquien (je 2 SWS) PL:  
mdl. Prüfung (30 Min.) 

5 Präsenz/Selbstlernen: 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul  
(gemäß §7 RPO) 
 

Religion heute 
 
Religion Today 

Glaube in Medienwelten 1 Projektseminar (2 SWS) PL:  
Projektarbeit 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
28/122 
 
Erweiterungsfachmodul  
(gemäß §7 RPO) 
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8. 
Dritte Änderung der fachspezifischen Anlage 

6.5 Mathematik – Lehramt an Berufsbildenden 
Schulen – Fachrichtung Wirtschaftswissen-
schaften bzw. Sozialpädagogik (M.Ed.) zur 

Rahmenprüfungsordnung der Leuphana Univer-
sität Lüneburg für die Bachelor- und Master-

Studiengänge, mit denen die Voraussetzungen 
für ein Lehramt vermittelt werden 

 
Aufgrund des § 44 Abs. 1 Satz 2 des Nds. Hochschulgesetzes i.d. 
Änderungsfassung vom 10. Juni 2010 (Nds. GVBl. S. 242) hat der 
Fakultätsrat der Fakultät Bildung am 14. Mai 2014 folgende Än-
derungen der Anlage 6.5 Mathematik – Lehramt an Berufsbilden-
den Schulen – Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften bzw. So-
zialpädagogik (M.Ed.) vom 11. Februar 2009 (Leuphana Gazette 
Nr. 04/09 vom 23. März 2009), zuletzt geändert am 09. Januar 
2013 (Leuphana Gazette Nr. 20/13 vom 17. Juli 2013), zur Rah-
menprüfungsordnung der Leuphana Universität Lüneburg für Ba-
chelor- und Master-Studiengänge, mit denen die Voraussetzungen 
für ein Lehramt vermittelt werden, vom 19. November 2008 
(Leuphana Gazette Nr. 04/09 vom 23. März 2009), zuletzt geän-
dert am 19. Februar 2014 (Leuphana Gazette Nr. 3/14 vom 28. 
März 2014), beschlossen. Das Präsidium der Leuphana Universi-
tät Lüneburg hat die fachspezifische Anlage am 05. Juni 2014 
gem. § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5b) NHG genehmigt.  
 
 

A B S C H N I T T  I 
 

Die Anlage 6.5 Mathematik – Lehramt an Berufsbildenden Schu-
len - Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften bzw. Sozialpädago-
gik (M.Ed.) zur Rahmenprüfungsordnung der Leuphana Universi-
tät Lüneburg für die Bachelor- und Master-Studiengänge, mit de-
nen die Voraussetzungen für ein Lehramt vermittelt werden, wird 
wie folgt geändert: 
 
In der Modultabelle werden folgende Änderungen vorgenommen: 
 

a. Im Modul „Analysis 3“ wird in der Spalte Modulanforde-
rungen hinter der Angabe „Klausur (120 Min.) die Anga-
be „oder Mündliche Prüfung“ ergänzt. 

b. Im Modul „Numerik und Informatik“ wird in der Spalte 
Modulanforderungen die Angabe „Klausur (60 Min.) + 
Referat“ gestrichen und durch die Angabe „Hausarbeit“ 
ersetzt. 

c. Im Modul „Moderne Mathematik“ wird in der Spalte Mo-
dulanforderungen die Angabe „Klausur (120 Min.)“ ge-
strichen und durch die Angabe „Hausarbeit oder Referat“ 
ersetzt. 

d. Im Modul „Mathematik im Überblick“ werden in der Spal-
te Modulanforderungen die Angaben „Hausarbeit oder 
Klausur (120 Min.)“ gestrichen und durch die Angaben 
„Referat oder Mündliche Prüfung“ ersetzt. 

 
 

A B S C H N I T T  I I 
 

Die Änderungen treten nach Genehmigung durch das Präsidium 
der Leuphana Universität Lüneburg und nach ihrer Bekanntma-

chung im Amtlichen Mitteilungsblatt der Leuphana Universität 
Lüneburg zum 01.10.2014 in Kraft. 
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9. 
Neubekanntmachung der fachspezifischen An-
lage 6.5 Mathematik – Lehramt an Berufsbil-
denden Schulen – Fachrichtung Wirtschafts-
wissenschaften bzw. Sozialpädagogik (M.Ed.) 
zur Rahmenprüfungsordnung der Leuphana 
Universität Lüneburg für die Bachelor- und 

Master-Studiengänge, mit denen die Vorausset-
zungen für ein Lehramt vermittelt werden unter 

Berücksichtigung der ersten Änderung vom 
08.02.2012 und der zweiten Änderung vom 
09.01.2013 und der dritten Änderung vom 

14.05.2014 
 

Das Präsidium der Leuphana Universität Lüneburg gibt nachste-
hend den Wortlaut der Fachspezifischen Anlage 6.5 Mathematik – 

Lehramt an Berufsbildenden Schulen - Fachrichtung Wirtschafts-
wissenschaften bzw. Sozialpädagogik (M. Ed.) vom 11. Februar 
2009 (Leuphana Gazette Nr. 04/09 vom 23. März 2009) in der 
nunmehr geltenden Fassung unter Berücksichtigung der ersten 
Änderung vom 08. Februar 2012 (Leuphana Gazette Nr. 06/12 vom 
12. Juli 2012) und der zweiten Änderung vom 09. Januar 2013 
(Leuphana Gazette 20/13 vom 17. Juli 2013 und der dritten Ände-
rung vom 14.05.2014 (Leuphana Gazette 12/14 vom 20.06.2014) 
und redaktioneller Änderungen, die den Inhalt nicht verändern, zur 
Rahmenprüfungsordnung der Leuphana Universität Lüneburg für 
die Bachelor- und Master-Studiengänge, mit denen die Vorausset-
zungen für ein Lehramt vermittelt werden vom 19. November 2008 
(Leuphana Gazette Nr. 4/09 vom 23. März 2009), zuletzt geändert 
am 19. Februar 2014 (Leuphana Gazette Nr. 03/14 vom 28. März 
2014) bekannt. 
 

 
Anlage 6.5 
Mathematik - Lehramt an Berufsbildenden Schulen (M.Ed.)

 
Zu § 6 Abs. 1 
Übersicht über den Studienverlauf (Mathematik – Lehramt an Berufsbildenden Schulen (M.Ed.)) 
 

    Mathematik im  
Überblick 

 

   Numerik & Informatik 
oder 
Didaktik II 

Stochastik 
oder  
Analysis 3 

 

   Angewandte  
Fachdidaktik 

Moderne  
Mathematik 

 

   Didaktik II  
oder 
Numerik & Informatik 

Analysis 3  
oder  
Stochastik 

 

 

 Major: Masterforum mit Lehrforschungsprojekt, Praktika, Fachdidaktik (20 CP) und Masterarbeit (15 CP) 

   Major: Berufliche Fachrichtung (30 CP) 

   Minor: Unterrichtsfach (35 CP) 

   Berufs- und Wirtschaftspädagogik; Bildungswissenschaften (20 CP) 
 
 

Modul  Inhalt Veranstaltungsformen 
(Anzahl, Art und SWS) 

Modulanforderungen 
Studien- und Prüfungsleis-
tung  

CP Kommentar 
 

Analysis 3 
 
Analysis 3 
 

Ausbau der Analysis durch 
Weiterführung der mehrdimensionalen Integ-
ralrechnung; Darstellungen in Parameterform 
und 
Polarkoordinaten; Länge, Fläche, Volumen, 
Krümmung; Fourieranalysis; Einführung in 
grundlegende Typen partieller Differential-
gleichungen und ihrer Eigenschaften; Anwen-
dungen der Analysis in Wirtschafts- und 
Naturwissenschaften und in weiteren Gebie-
ten; Untersuchung  
mathematischer Modelle mit CAS 

1 Integrierte Veran-
staltung (4 SWS) 

PL: 
Klausur (120 Min.) 
oder 
Mündliche Prüfung 
 

5 Präsenz/ Selbstlernen:  
56/94 
 
Erweiterungsfachmo-
dul (gemäß § 7 RPO) 

Stochastik 
 

Grundlagen der Wahrscheinlichkeitsrechnung, 
beurteilende Statistik, Markov-Prozesse, War-

1 Integrierte Veran-
staltung (4 SWS) 

PL: 
Klausur (120 Min.) 

5 Präsenz/ Selbstlernen:  
56/94 
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Stochastics teschlangen, weitere Vertiefung  Erweiterungsfachmo-
dul (gemäß § 7 RPO) 

Didaktik II 
 
Didactics II 
 

Methodische und fachdidaktische Vertiefung 
der Unterrichtskonzepte im Hinblick auf die 
Lehre an den Fachgymnasien  

2 Seminare (je 2 
SWS) 

SL: 
Assignments 
 
PL: Hausarbeit  
oder  
Referat  

5 Präsenz/ Selbstlernen:  
56/94 
 
Erweiterungsfachmo-
dul (gemäß § 7 RPO) 

Numerik und  
Informatik  
 
Numerics and In-
formation Techno-
logies 
 

Grundlagen numerischer Algorithmen auch in 
informatischer Sicht, Berechenbarkeit 

1 Integrierte Veran-
staltung (4 SWS) 

PL: 
Klausur (120 Min.)  
oder  
Hausarbeit 
 

5 Präsenz/ Selbstlernen:  
56/94 
 
Erweiterungsfachmo-
dul (gemäß § 7 RPO) 

Moderne  
Mathematik 
 
Modern  
Mathematics 
 

Vertiefung vielfältiger mathematischer Be-
griffe und Vorgehensweisen sowie die Grund-
lagen moderner Anwendungen von Mathema-
tik, wie z.B. an den Themen Fraktale; Knoten; 
Graphen; Topologie 

2 Integrierte Veran-
staltungen (je 2 
SWS) 
oder 
1 integrierte Veran-
staltung (4 SWS) 

PL: 
Hausarbeit 
oder 
Referat 
 

5 Präsenz/ Selbstlernen:  
56/94 
 
Erweiterungsfachmo-
dul (gemäß § 7 RPO) 

Angewandte 
Fachdidaktik 
 
Applied Specia-
lised Didactics 
 

Planung, Durchführung und Reflexion von 
Mathematikunterricht  
Praktikumsvorbereitung 

1 Seminar (2 SWS) 
1 Praktikum 

PL: 
Praxisbericht 

5 I.d.R. 1. od. 2. Sem 
 
Präsenz/ Selbstlernen 
(inkl. Praktikum):  
28/122 

Mathematik im 
Überblick 
 
Basic Concepts of 
Mathematics 

Vernetzung des mathematischen Wissens und 
Könnens, Ergänzungen durch fachübergrei-
fende Themen 

1 Vorlesung/Seminar 
(2 SWS) 

PL: 
Referat 
oder  
Mündliche Prüfung 

5 möglichst 4. Sem 
 
Präsenz/ Selbstlernen:  
28/122 
 
Erweiterungsfachmo-
dul (gemäß § 7 RPO) 
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10. 
Erste Änderung der fachspezifischen Anlage 6.6 
Politik – Lehramt an Berufsbildenden Schulen – 
Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften bzw. 
Sozialpädagogik (M.Ed.) zur Rahmenprüfungs-
ordnung der Leuphana Universität Lüneburg für 

die Bachelor- und Master-Studiengänge, mit 
denen die Voraussetzungen für ein Lehramt 

vermittelt werden 
 
Der Fakultätsrat der Fakultät Bildung hat gem. § 44 Abs. 1 Satz 2 
NHG am 09. April 2014 folgende Änderungen der Anlage 6.6 Poli-
tik – Lehramt an Berufsbildenden Schulen – Fachrichtung Wirt-
schaftswissenschaften bzw. Sozialpädagogik (M.Ed.) vom 11. 
Februar 2009 (Leuphana Gazette Nr. 4/09 vom 23. März 2009) zur 
Rahmenprüfungsordnung der Leuphana Universität Lüneburg für 
Bachelor- und Master-Studiengänge, mit denen die Vorausset-
zungen für ein Lehramt vermittelt werden, vom 19. November 

2008 (Leuphana Gazette Nr. 4/09 vom 23. März 2009), zuletzt ge-
ändert am 19. Feburar 2014 (Leuphana Gazette Nr. 3/14 vom 28. 
März 2014), beschlossen. Das Präsidium der Leuphana Universi-
tät Lüneburg hat die Anlage am 17. April 2014 gem. § 37 Abs. 1 
Satz 3 Nr. 5 Buchstabe b) NHG genehmigt. 
 
 

A B S C H N I T T  I 
 

Die Anlage 6.6 Politik – Lehramt an Berufsbildenden Schulen - 
Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften bzw. Sozialpädagogik 
(M.Ed.) zur Rahmenprüfungsordnung der Leuphana Universität 
Lüneburg für die Bachelor- und Master-Studiengänge, mit denen 
die Voraussetzungen für ein Lehramt vermittelt werden, wird wie 
folgt geändert: 
 
1. Vor der Modultabelle wird die folgende „Übersicht über den 

Studienverlauf“ eingefügt: 
 

 
Zu § 6 Abs. 10 
Übersicht über den Studienverlauf (Politik – Lehramt an Berufsbildenden Schulen (M.Ed.)) 
 

   

 Politische Kultur 

 

   

Internationale 

Beziehungen und 

Demokratie 

Soziologische  

Gegenwartsanalysen  

   

Demokratietheorien Gestaltung von  

Lernumgebungen an  

berufsbildenden Schulen 

 

   

Theorien und Methoden 

der Vergleichenden Poli-

tikwissenschaft 

Theorie und Praxis der po-

litischen Bildung  

 

 Masterforum mit Lehrforschungsprojekt, Praktika, Fachdidaktik (20 CP) und Masterarbeit (15 CP) 

   Berufliche Fachrichtung (30 CP) 

   Unterrichtsfach (35 CP) 

   Berufs- und Wirtschaftspädagogik; Bildungswissenschaften (20 CP) 

 
 

2. Die Modultabelle wird wie folgt geändert: 

a. Der oberhalb der Modultabelle befindliche Text „Bei unter-
schiedlichen Möglichkeiten der Veranstaltungen bzw. Prü-
fungs- und Studienleistungen gibt die Modulverantwortli-
che oder der Modulverantwortliche die Veranstaltungsfor-
men sowie Prüfungs- und Studienleistungen vor Veröffent-
lichung des Lehrangebots bekannt.“ wird eratzlos gestri-
chen. 

b. Das Modul „Theorien und Methoden der vergleichenden Po-
litikwissenschaft“ wird folgendermaßen geändert: 
In der Spalte Modul werden hinter dem deutschen Titel  der 
Modulschlüssel „(MEdLBS-Pol 1)“ und der englische Titel 
„Theories and Methods of Comparative Political Science“ 
eingefügt. 

In der Spalte Modulanforderungen werden die Angaben „o-
der mdl. Prüfung (30 Min.)“ und  „oder Referat“ gestrichen. 

c. Das Modul „Theorie und Praxis der politischen Bildung“ 
wird wie folgt geändert: 

In der Spalte Modul werden hinter dem deutschen Titel der 
Modulschlüssel „(MEdLA-Pol 2)“ und der englische Titel 
„Teaching Social Science – Theory and Practice“ eingefügt. 
In der Spalte Modulanforderungen wird die Angabe „SL: As-
signment“ gestrichen. 

In der Spalte Kommentar wird die Angabe „28/122“ gestri-
chen und durch die Angabe „56/94“ ersetzt. Außerdem wird 
die Angabe „[Didaktik 2]“ gestrichen. 

d. Das Modul „Demokratietheorien“ wird folgerndermaßen ge-
ändert: 
In der Spalte Modul wird hinter dem deutschen Titel der 
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englische Titel „Theories of Democracy“ eingefügt.  
In der Spalte Modulanforderungen werden die Angaben 
„Klausur (90 Min.) oder mdl. Prüfung (30 Min.) oder“ ge-
strichen. 

e. Das Modul „Gestaltung von Lernumgebungen“ wird wie 
folgt geändert: 

In der Spalte Modul werden hinter die Worte „Gestaltung 
von Lernumgebungen“ die Worte „an berufsbildenden 
Schulen“ sowie hinter den deutschen Titel der Modul-
schlüssel „(MEdLBS-Pol 3)“ und der englische Titel 
„Shaping Learning Environments for Vocational Schools“ 
eingefügt. 
In der Spalte Modulanforderungen wird die Angabe „SL: As-
signment“ gestrichen. 

In der Spalte Kommentar wird die Angabe „[Didaktik 3]“ 
gestrichen. 

f. Das Modul „Internationale Beziehungen und Demokratie“ 
wird folgendermaßen geändert: 

In der Spalte Modul wird hinter dem deutschen Titel der 
englische Titel „International Relations and Democracy“ 
eingefügt. 
In der Spalte Modulanforderungen werden die Angaben 
„Klausur (90 Min.) oder mdl. Prüfung (30 Min.) oder“ ge-
strichen. 

g. Das Modul „Soziologische Gegenwartsanalysen“ wird wie 
folgt geändert: 

In der Spalte Modul werden hinter dem deutschen Titel der 
Modulschlüssel „(MEdLBS-Pol 4)“ und der englische Titel 
„Sociological Analysis of the Present“ eingefügt. 
In der Spalte Modulanforderungen werden alle Angaben ge-
strichen und durch die Angaben „PL: Hausarbeit“ ersetzt. 
In der Spalte Kommentar wird die Angabe „28/122“ gestri-
chen und durch die Angabe „56/94“ ersetzt. 

h. Das Modul „Politische Kultur“ wird folgendermaßen geän-
dert: 
In der Spalte Modul werden hinter dem deutschen Titel der 
Modulschlüssel „(MEdLBS-Pol 5)“ und der englische Titel 
„Political Culture“ eingefügt. 

In der Spalte Modulanforderungen werden die Angaben „o-
der mdl. Prüfung (30 Min.) oder Referat“ gestrichen. 
  

 
A B S C H N I T T  II 

 
Die Änderungen treten nach Genehmigung durch das Präsidium 
der Leuphana Universität Lüneburg und nach ihrer Bekanntma-
chung im Amtlichen Mitteilungsblatt der Leuphana Universität 
Lüneburg zum 01.Oktober 2014 in Kraft. 
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11. 

Neubekanntmachung der fachspezifischen  
Anlage 6.6 Politik – Lehramt an Berufsbilden-
den Schulen – Fachrichtung Wirtschaftswis-
senschaften bzw. Sozialpädagogik (M.Ed.) zur 

Rahmenprüfungsordnung der Leuphana Univer-
sität Lüneburg für die Bachelor- und Master-

Studiengänge, mit denen die Voraussetzungen 
für ein Lehramt vermittelt werden unter Be-

rücksichtigung der ersten Änderung vom 
09.04.2014 

 
Das Präsidium der Leuphana Universität Lüneburg gibt nachste-
hend den Wortlaut der Fachspezifischen Anlage 6.6 Politik– Lehr-

amt an Berufsbildenden Schulen – Fachrichtung Wirtschaftswis-
senschaften bzw. Sozialpädagogik (M. Ed.) vom 11. Februar 2009 
(Leuphana Gazette Nr. 4/09 vom 23. März 2009) in der nunmehr 
geltenden Fassung unter Berücksichtigung der ersten Änderung 
vom 09. April 2014 (Leuphana Gazette 12/14 vom 20.06.2014) 
und redaktioneller Änderungen, die den Inhalt nicht verändern, zur 
Rahmenprüfungsordnung der Leuphana Universität Lüneburg für 
die Bachelor- und Master-Studiengänge, mit denen die Vorausset-
zungen für ein Lehramt vermittelt werden vom 19. November 2008 
(Leuphana Gazette Nr. 4/09 vom 23. März 2009), zuletzt geändert 
am 19. Februar.2014 (Leuphana Gazette Nr. 3/14 vom 28. März 
2014), bekannt. 
 

 

Anlage 6.6 
Politik - Lehramt an Berufsbildenden Schulen (M.Ed.) 
 

  
Zu § 6 Abs. 10 
Übersicht über den Studienverlauf (Politik – Lehramt an Berufsbildenden Schulen (M.Ed.)) 
 

   

 Politische Kultur 

 

   

Internationale 

Beziehungen und 

Demokratie 

Soziologische Gegen-

wartsanalysen  

   

Demokratietheorien Gestaltung von Lernum-

gebungen an berufsbil-

denden Schulen 

 

   

Theorien und Methoden 

der Vergleichenden Poli-

tikwissenschaft 

Theorie und Praxis der po-

litischen Bildung  

 
 Masterforum mit Lehrforschungsprojekt, Praktika, Fachdidaktik (20 CP) und Masterarbeit (15 CP) 

   Berufliche Fachrichtung (30 CP) 

   Unterrichtsfach (35 CP) 

   Berufs- und Wirtschaftspädagogik; Bildungswissenschaften (20 CP) 

 
 

Modul  Inhalt Veranstaltungsformen 
(Anzahl, Art und SWS) 

Modulanforderungen 
Studien- und Prüfungs-
leistung  

CP Kommentar 
 

Theorien und Metho-
den der Vergleichen-
den  
Politikwissenschaft 
(MEdLBS-Pol 1) 
 
Theories and Methods 
of Comparative Politi-
cal Science 
 

Theoretische Grundlagen und methodische Ansät-
ze des Vergleichs in der Politikwissenschaft; Re-
levanz und Formen der vergleichenden Methode; 
Design (Fallauswahl, Variablenauswahl, Indikato-
renbildung, Operationalisierung) und Umsetzung 
(Korrelation, Regression etc.) vergleichender Fra-
gestellungen; Vertiefung und Kritik einzelner An-
sätze und Methoden anhand konkreter Studien 
aus den Bereichen der vergleichenden Institutio-
nen-, Kultur-, Politics- und Policy-Forschung  
 

1 Vorlesung (2 SWS) 
oder 
1 Seminar (2 SWS) 
 
 

PL: 
Klausur (90 Min.) 
oder  
Hausarbeit 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
28/122 
 

Theorie und Praxis der 
politischen Bildung 
(MEdLA-Pol 2) 
 
Teaching Social Sci-
ences - Theory and 
Practice 

Aspekte der politischen Bildung am Beispiel aus-
gewählter Themen (z.B. Demokratie, Globalisie-
rung, Europäische Union) 

2 Seminare (je 2 SWS) PL: 
Referat 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/94 
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Demokratietheorien 
 
Theories of Democracy 
 
 

Klassische und moderne Theorien der Demokratie; 
normative und empirisch-analytische Theorien 
der Demokratie; Demokratietheorien im Vergleich; 
Konzepte und analytische Ansätze demokratiethe-
oretischer Analyse von Politik; Herausforderungen 
und Perspektiven der Demokratietheorie 
 

1 Vorlesung (2 SWS) 
oder 
1 Seminar (2 SWS) 
 
 

PL: 
Referat 
oder  
Hausarbeit 
 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
28/122 
 
 

Gestaltung von Ler-
numgebungen  
an berufsbildenden 
Schulen 
(MEdLBS-Pol 3) 
 
Shaping Learning En-
vironments for Voca-
tional Schools 
 

Vor- und Nachbereitung fachpraktischer Studien; 
Entwicklung, Durchführung und Analyse von Un-
terrichtskonzepten zu ausgewählten fachlichen 
Bereichen 

1 Seminar (2 SWS) 
und 
1 Praktikum 

PL: 
Praxisbericht 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
28/122 
 
 

Internationale  
Beziehungen und De-
mokratie 
 
International Relati-
ons and Democracy 

Zusammenhänge von Internationalen Beziehun-
gen und Demokratie: zunehmende Verbreitung 
von Demokratie als Staatsform und Folgen für die 
internationale Politik, Förderung und Einschrän-
kung von Demokratisierungsprozessen durch die 
Außenpolitik von Nationalstaaten, internationalen 
Organisationen und Nichtregierungsorganisatio-
nen, Global Governance und Demokratie, Rück-
wirkung von Prozessen der Internationalisierung 
und Globalisierung auf demokratisches Regieren 
in Nationalstaaten, Wechselwirkungen von Demo-
kratie, Konfliktregelung und Friedenssicherung, 
Theorie und Empirie des demokratischen Friedens 
 

1 Vorlesung (2 SWS) 
oder 
1 Seminar (2 SWS) 
 

PL: 
Referat 
oder  
Hausarbeit 

5 Präsenz/Selbstlernen: 
28/122 
 

Soziologische  
Gegenwartsanalysen  
(MEdLBS-Pol 4) 
 
Sociological Analysis 
of the Present 

Soziologische Perspektiven moderner Gesellschaf-
ten (Bildung, Arbeit, Medien); Bildungspartizipa-
tion, Sozialisationsinstanzen, Familie und sozial-
strukturelle Bedingungsgefüge; Theorien sozialer 
Ungleichheit und Sozialstrukturanalyse; Interna-
tional vergleichende Sozialstrukturanalyse und 
Globalisierungstheorien 

1 Seminar (2 SWS) 
1 Tutorium (2 SWS) 
oder 
1 Vorlesung (2 SWS) 
1 Seminar (2 SWS) 
oder 
1 Vorlesung (2 SWS) 
1 Tutorium (2 SWS) 
 

PL:  
Hausarbeit  
 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/94 
 
 
 
 
 
 

Politische Kultur 
(MEdLBS-Pol 5) 
 
Political Culture 
 
 

Konzepte, Ansätze und Empirie politischer Kultur-
forschung; kulturelle Voraussetzungen und Folgen 
demokratischer Politik, vergleichende Analysen 
und Fallstudien zur Bedeutung politischer Kultur 
für politische Institutionen und Prozesse 
 

1 Vorlesung (2 SWS) 
oder 
1 Seminar (2 SWS) 
 

PL: 
Klausur (90 Min.) 
oder  
Hausarbeit 
 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
28/122 
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12. 
Zweite Änderung der fachspezifischen Anlage 
6.7 Sport – Lehramt an Berufsbildenden Schu-
len – Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften 
bzw. Sozialpädagogik (M.Ed.) zur Rahmenprü-
fungsordnung der Leuphana Universität Lüne-

burg für die Bachelor- und Master-
Studiengänge, mit denen die Voraussetzungen 

für ein Lehramt vermittelt werden 
 

Aufgrund des § 44 Abs. 1 Satz 2 des Nds. Hochschulgesetzes i.d. 
Änderungsfassung vom 10. Juni 2010 (Nds. GVBl. S. 242) hat der 
Fakultätsrat der Fakultät Bildung am 29. Januar 2014 folgende 
Änderungen der Anlage 6.7 Sport – Lehramt an Berufsbildenden 
Schulen – Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften bzw. Sozial-
pädagogik (M.Ed.) vom 11. Februar 2009 (Leuphana Gazette Nr. 
04/09 vom 23. März 2009), zuletzt geändert am 09. Mai 2012 
(Leuphana Gazette Nr. 06/12 vom 12. Juli 2012), zur Rahmenprü-

fungsordnung der Leuphana Universität Lüneburg für Bachelor- 
und Master-Studiengänge, mit denen die Voraussetzungen für ein 
Lehramt vermittelt werden, vom 19. November 2008 (Leuphana 
Gazette Nr. 4/09 vom 23. März 2009), zuletzt geändert am 19. Fe-
burar 2014 (Leuphana Gazette Nr. 3/14 vom 28. März 2014), be-
schlossen. Das Präsidium der Leuphana Universität Lüneburg hat 
die Anlage am 20. Februar 2014 gem. § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5b) 
NHG genehmigt.  
 
 

A B S C H N I T T  I 
 

Die Anlage 6.7 Sport – Lehramt an Berufsbildenden Schulen - 
Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften bzw. Sozialpädagogik 
(M.Ed.) zur Rahmenprüfungsordnung der Leuphana Universität 
Lüneburg für die Bachelor- und Master-Studiengänge, mit denen 
die Voraussetzungen für ein Lehramt vermittelt werden, wird wie 
folgt geändert: 
 
1. Die „Übersicht über den Studienverlauf“ wird wie folgt er-

setzt: 

 
Zu § 6 Abs. 10 
Übersicht über den Studienverlauf Sport - Lehramt an Berufsbildenden Schulen (M.Ed.) 

  Gesundheits- und 
erziehungs-
wissenschaftliche 
Vertiefung 

 

   Vertiefung  
Individualsport 

Spielen und  
Bewegen 

 

   Fachpraktikum Besondere Lern- und 
Erfahrungsfelder 

 

   Vertiefung  
der Sportspiele  

Heterogenität und 
Fachdidaktik 

 

 

2. Die Modultabelle wird wie folgt ersetzt: 

Modul  Inhalt Veranstaltungsformen 
(Anzahl, Art und SWS) 

Modulanforderungen 
Studien- und Prüfungs-
leistung 

CP Kommentar 
 

Vertiefung der 
Sportspiele 
 
Advanced Stu-
dies: Team Sport 
 

Im Mittelpunkt der gewählten Sportspiele (Vertiefungs-
kurse) stehen die Verfeinerung bestehender Fertigkei-
ten, der Neuerwerb von Fertigkeiten sowie im Zusam-
menhang stehende theoretische Bezüge. 
Im Kursverband C können u.a. gewählt werden: Fuß-
ball, Volleyball, Basketball, Baseball.  
Im Kursverband D können gewählt werden: Tennis, 
Tischtennis, Badminton. 

2 Integrierte Veranstal-
tungen (je 2 SWS) 

PL: 
Praktische Leistung 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul  
(gemäß § 6a RPO) 
 

Heterogenität 
und Fachdidaktik 
 
Diversity and 
Special Didactics 

Die Fachdidaktischen Problemstellungen beinhalten 
u.a. Themen wie Vermittlungskonzepte im Sportunter-
richt, Unterrichtsstörungen, Bewertung und Zensierung 
sowie methodische Verfahren und Maßnahmen sowie 
deren Zusammenhänge. 

1 Seminar (2 SWS) PL: 
Hausarbeit 
oder  
Referat 
 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
28/122 
 
Erweiterungsfachmodul  
(gemäß § 6a RPO) 

 Masterforum, Lehrforschungsprojekt/schulpraktische Studien, Masterarbeit  Berufliche Fachrichtung (45 CP) 
Masterarbeit (15 CP), Abschlussprüfung (5 CP)    Major: berufliche Fachrichtung  

   Minor: Unterrichtsfach einschließlich Praktikum (35 CP) 
   Professionalisierungsbereich: Bildungswissenschaften und Berufs- und Wirtschaftspädagogik (20 CP) 
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 Im Bereich „Sport in heterogenen Lerngruppen“ wird 
der Frage nachgegangen, wie Inhalte zu Themen wer-
den. Die Tragweite der Themenkonstitution wird vor 
dem Hintergrund schwieriger und heterogener Lern-
gruppen ausgelotet. 
 

  

Besondere Lern- 
und Erfahrungs-
felder 
 
Special Areas of 
Learning and Ex-
periencing 

Im Bereich Individualsportart (Kursverbund E mit/ohne 
Exkursion) werden bewegungsbezogene Erfahrungen 
gesammelt, themenspezifisch reflektiert. Planung, Vor-
bereitung, Durchführung und Auswertung einer Ex-
kursion werden thematisiert. Wahlbereiche: Auf Rollen 
und Rädern, Reiten und Voltigieren, Kämpfen, Auf 
Schnee und Eis, Auf dem Wasser 

2 Integrierte Veranstal-
tungen (je 2 SWS) 

PL: 
Praktische Leistung  
und  
Klausur (60 min.) 
(=fachpraktische Prü-
fung gemäß MaVo) 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul  
(gemäß § 6a RPO) 
 
Es muss mindestens ei-
ne Veranstaltung mit 
Exkursion gewählt wer-
den. 

Fachpraktikum  
 
Subject-Related 
School Training 
 

Die Studierenden sollen bezogen auf die Inhalte und 
Themen des Sportunterrichts lernen, den eigenen 
Sportunterricht zu planen, durchzuführen und auszu-
werten. 
 
Das Praktikum und das Seminar stehen in enger Ver-
bindung zueinander und beinhalten hauptsächlich 
Themen wie Struktur des Unterrichts, Erstellung eines 
ausführlichen Unterrichtsentwurfes und Auswertung 
von Unterricht. 
 

1 Seminar (2 SWS) 
 
1 Praktikum 

PL: 
Praxisbericht 
 

5 Präsenz/ Selbstlernen 
(inkl. Praktikum): 
56/94 
 
 

Vertiefung Indi-
vidualsport 
 
Advanced Stud-
ies: Individual 
Learning and Ex-
periencing 
 

Im Mittelpunkt der gewählten Lern- und Erfahrungsfel-
der steht die Verfeinerung bestehender Fertigkeiten, der 
Neuerwerb von Fertigkeiten sowie im Zusammenhang 
stehende Modelle der Vermittlung. 
Wahlmöglichkeiten  
Kursverbund A:  
„Laufen, Springen, Werfen – Vertiefung“  
oder  
„Schwimmen, Tauchen, Wasserspringen - Vertiefung“ 
oder 
 Kursverbund B:  
„Turnen und Bewegungskünste – Vertiefung“  
oder  
„gymnastische, tänzerische und rhythmische Bewe-
gungsgestaltung – Vertiefung“. 
 

1 Integrierte Veranstal-
tungen (2 SWS) 

PL:  
Praktische Leistung 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
28/122 
 
Erweiterungsfachmodul  
(gemäß § 6a RPO) 
 
Wer „Laufen, Springen, 
Werfen – Vertiefung“ 
wählt, kann das Modul 
erst im SoSe abschlies-
sen. 
 
Ein bestandener Grund-
kurs in der gewählten 
Sportart ist Vorausset-
zung zur Teilnahme am 
Vertiefungskurs. 

Spielen und Be-
wegen 
 
Play and move-
ment 
 

Im Bereich „Bewegungsspiele“ werden verschiedene 
Kategorien der Bewegungsspiele in entwicklungsspezi-
fischer Logik aufbereitet.  
Im Bereich „Spielen und Bewegen mit Materialien und 
Geräten/Psychomotorische Bewegungsförderung“  wer-
den Inhalte wie Bewegungsbaustelle, Bewegungsland-
schaft und Bewegen mit Alltagsmaterialien themati-
siert. 
 

2 Integrierte Veranstal-
tungen (je 2 SWS) 

PL: 
Praktische Leistung  
(=fachpraktische Prü-
fung gemäß MaVo) 
 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul  
(gemäß § 6a RPO) 
 

Gesundheits- 
und erziehungs-
wissenschaftli-
che Vertiefung 
 
Particularly sci-
ence in health 
and education 
 

Ausgehend von anatomisch-physiologischen Inhalten 
als Grundlage werden Inhalte für eine umfassende Sin-
nes- und Körperentwicklung der Kinder/Jugendlichen 
ebenso einbezogen wie Konzepte des Umgangs mit dem 
Körper in Alltags- und unterschiedlichen Bewegungs- 
und Sportsituationen. 
Im Bereich Spiel- und Bewegungerziehung wird der Zu-
sammenhang zwischen dem Erziehungs- und Bil-
dungskonzept, dem Bewegungskonzept und dem Unter-
richtskonzept dargelegt und anhand von sport- und 
bewegungsbezogenen Inhalten ausgeleuchtet. 

2 Seminare (je 2 SWS) PL: 
Hausarbeit 
oder Referat 
 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul  
(gemäß § 6a RPO) 
 

 

A B S C H N I T T  I I 
 

Die Änderungen dieser fachspezifischen Anlage treten nach Ge-
nehmigung durch das Präsidium der Leuphana Universität Lüne-

burg und nach ihrer Bekanntmachung im Amtlichen Mitteilungs-
blatt für Studierende, die ihr Studium an der Leuphana Universi-
tät Lüneburg ab dem Wintersemester 2014/15 beginnen am 1. 
Oktober 2014 in Kraft. 
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Übergangsvorschrift: 

Studierende, die ihr Studium vor dem Wintersemester 2014/15 
begonnen haben, können ihr Studium gemäß der vorherigen Ver-
öffentlichung der fachspezifischen Anlage vom 12. Juli 2012 
(Leuphana Gazette Nr. 06/12) - spätestens bis zum SoSe 2017 - 
zu Ende führen. 
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13. 
Neubekanntmachung der fachspezifischen An-
lage 6.7 Sport – Lehramt an Berufsbildenden 
Schulen – Fachrichtung Wirtschaftswissen-
schaften bzw. Sozialpädagogik (M.Ed.) zur 

Rahmenprüfungsordnung der Leuphana Univer-
sität Lüneburg für die Bachelor- und Master-

Studiengänge, mit denen die Voraussetzungen 
für ein Lehramt vermittelt werden unter Be-

rücksichtigung der ersten Änderung vom 
09.05.2012 und der zweiten Änderung vom 

29.01.2014 
 

Das Präsidium der Leuphana Universität Lüneburg gibt nachste-
hend den Wortlaut der Fachspezifischen Anlage 6.7 Sport – Lehr-

amt an Berufsbildenden Schulen – Fachrichtung Wirtschaftswis-
senschaften bzw. Sozialpädagogik (M. Ed.) vom 11. Februar 2009 
(Leuphana Gazette Nr. 04/09 vom 23. März 2009), in der nunmehr 
geltenden Fassung unter Berücksichtigung der ersten Änderung 
vom 09. Mai 2012 (Leuphana Gazette Nr. 06/12 vom 12. Juli 
2012) und der zweiten Änderung vom 29. Januar 2014 (Leuphana 
Gazette 12/14 vom 20.06.2014) und redaktioneller Änderungen, 
die den Inhalt nicht verändern, zur Rahmenprüfungsordnung der 
Leuphana Universität Lüneburg für die Bachelor- und Master-
Studiengänge vom 19. November 2008 (Leuphana Gazette Nr. 
4/09 vom 23. März 2009), zuletzt geändert am 19. Feburar 2014 
(Leuphana Gazette Nr. 3/14 vom 28. März 2014) bekannt. 
 
 
 
 
Anlage 6.7 
Sport - Lehramt an Berufsbildenden Schulen (M.Ed.)

 
 

 

Zu § 6 Abs. 10 
Übersicht über den Studienverlauf Sport - Lehramt an Berufsbildenden Schulen (M.Ed.) 

 
  Gesundheits- und 

erziehungs-
wissenschaftliche 
Vertiefung 

 

   Vertiefung  
Individualsport 

Spielen und  
Bewegen 

 

   Fachpraktikum Besondere Lern- und 
Erfahrungsfelder 

 

   Vertiefung  
der Sportspiele  

Heterogenität und 
Fachdidaktik 

 

 
 

 

Modul  Inhalt Veranstaltungsfor-
men 
(Anzahl, Art und 
SWS) 

Modulanforderungen 
Studien- und Prüfungsleistung 

CP Kommentar 
 

Vertiefung der Sport-
spiele 
 
Advanced Studies: 
Team Sport 
 

Im Mittelpunkt der gewählten Sportspiele (Vertie-
fungskurse) stehen die Verfeinerung bestehender 
Fertigkeiten, der Neuerwerb von Fertigkeiten so-
wie im Zusammenhang stehende theoretische 
Bezüge. 
Im Kursverband C können u.a. gewählt werden: 
Fußball, Volleyball, Basketball, Baseball.  
Im Kursverband D können gewählt werden: Ten-
nis, Tischtennis, Badminton. 

2 Integrierte Veran-
staltungen (je 2 
SWS) 

PL: 
Praktische Leistung 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul  
(gemäß § 6a RPO) 
 

Heterogenität und 
Fachdidaktik 
 
Diversity and Special 

Die Fachdidaktischen Problemstellungen bein-
halten u.a. Themen wie Vermittlungskonzepte im 
Sportunterricht, Unterrichtsstörungen, Bewer-
tung und Zensierung sowie methodische Verfah-

1 Seminar (2 SWS) PL: 
Hausarbeit 
oder  
Referat 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
28/122 
 
Erweiterungsfachmodul  

 Masterforum, Lehrforschungsprojekt/schulpraktische Studien, Masterarbeit  Berufliche Fachrichtung (45 CP) 
Masterarbeit (15 CP), Abschlussprüfung (5 CP)    Major: berufliche Fachrichtung  

   Minor: Unterrichtsfach einschließlich Praktikum (35 CP) 
   Professionalisierungsbereich: Bildungswissenschaften und Berufs- und Wirtschaftspädagogik (20 CP) 
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Didactics 
 

ren und Maßnahmen sowie deren Zusammen-
hänge. 
Im Bereich „Sport in heterogenen Lerngruppen“ 
wird der Frage nachgegangen, wie Inhalte zu 
Themen werden. Die Tragweite der Themenkon-
stitution wird vor dem Hintergrund schwieriger 
und heterogener Lerngruppen ausgelotet. 

 
 

(gemäß § 6a RPO) 
 

Besondere Lern- und 
Erfahrungsfelder 
 
Special Areas of 
Learning and Experi-
encing 

Im Bereich Individualsportart (Kursverbund E 
mit/ohne Exkursion) werden bewegungsbezogene 
Erfahrungen gesammelt, themenspezifisch re-
flektiert. Planung, Vorbereitung, Durchführung 
und Auswertung einer Exkursion werden themati-
siert. Wahlbereiche: Auf Rollen und Rädern, Rei-
ten und Voltigieren, Kämpfen, Auf Schnee und 
Eis, Auf dem Wasser 

2 Integrierte Veran-
staltungen (je 2 
SWS) 

PL: 
Praktische Leistung  
und  
Klausur (60 min.) 
(=fachpraktische Prüfung gemäß 
MaVo) 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul  
(gemäß § 6a RPO) 
 
Es muss mindestens eine 
Veranstaltung mit Exkursion 
gewählt werden. 

Fachpraktikum  
 
Subject-Related 
School Training 
 

Die Studierenden sollen bezogen auf die Inhalte 
und Themen des Sportunterrichts lernen, den ei-
genen Sportunterricht zu planen, durchzuführen 
und auszuwerten. 
 
Das Praktikum und das Seminar stehen in enger 
Verbindung zueinander und beinhalten haupt-
sächlich Themen wie Struktur des Unterrichts, 
Erstellung eines ausführlichen Unterrichtsent-
wurfes und Auswertung von Unterricht. 

1 Seminar (2 SWS) 
 
1 Praktikum 

PL: 
Praxisbericht 
 

5 Präsenz/ Selbstlernen (inkl. 
Praktikum): 
56/94 
 
 

Vertiefung Individu-
alsport 
 
Advanced Studies: 
Individual Learning 
and Experiencing 
 

Im Mittelpunkt der gewählten Lern- und Erfah-
rungsfelder steht die Verfeinerung bestehender 
Fertigkeiten, der Neuerwerb von Fertigkeiten so-
wie im Zusammenhang stehende Modelle der 
Vermittlung. 
Wahlmöglichkeiten  
Kursverbund A:  
„Laufen, Springen, Werfen – Vertiefung“  
oder  
„Schwimmen, Tauchen, Wasserspringen - Vertie-
fung“ 
oder 
 Kursverbund B:  
„Turnen und Bewegungskünste – Vertiefung“  
oder  
„gymnastische, tänzerische und rhythmische 
Bewegungsgestaltung – Vertiefung“. 

1 Integrierte Veran-
staltungen (2 SWS) 

PL:  
Praktische Leistung 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
28/122 
 
Erweiterungsfachmodul  
(gemäß § 6a RPO) 
 
Wer „Laufen, Springen, Wer-
fen – Vertiefung“ wählt, 
kann das Modul erst im SoSe 
abschliessen. 
 
Ein bestandener Grundkurs 
in der gewählten Sportart ist 
Voraussetzung zur Teilnah-
me am Vertiefungskurs. 

Spielen und Bewegen 
 
Play and movement 
 

Im Bereich „Bewegungsspiele“ werden verschie-
dene Kategorien der Bewegungsspiele in ent-
wicklungsspezifischer Logik aufbereitet.  
Im Bereich „Spielen und Bewegen mit Materia-
lien und Geräten/Psychomotorische Bewegungs-
förderung“  werden Inhalte wie Bewegungsbau-
stelle, Bewegungslandschaft und Bewegen mit 
Alltagsmaterialien thematisiert. 

2 Integrierte Veran-
staltungen (je 2 
SWS) 

PL: 
Praktische Leistung  
(=fachpraktische Prüfung gemäß 
MaVo) 
 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul  
(gemäß § 6a RPO) 
 

Gesundheits- und er-
ziehungswissen-
schaftliche Vertie-
fung 
 
Particularly science 
in health and educa-
tion 
 

Ausgehend von anatomisch-physiologischen In-
halten als Grundlage werden Inhalte für eine 
umfassende Sinnes- und Körperentwicklung der 
Kinder/Jugendlichen ebenso einbezogen wie Kon-
zepte des Umgangs mit dem Körper in Alltags- 
und unterschiedlichen Bewegungs- und Sportsi-
tuationen. 
Im Bereich Spiel- und Bewegungerziehung wird 
der Zusammenhang zwischen dem Erziehungs- 
und Bildungskonzept, dem Bewegungskonzept 
und dem Unterrichtskonzept dargelegt und an-
hand von sport- und bewegungsbezogenen Inhal-
ten ausgeleuchtet. 

2 Seminare (je 2 
SWS) 

PL: 
Hausarbeit 
oder Referat 
 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul  
(gemäß § 6a RPO) 
 

 
Übergangsvorschrift gemäß der zweiten Änderung der 
fachspezifischen Anlage: 

Studierende, die ihr Studium vor dem Wintersemester 
2014/15 begonnen haben, können ihr Studium gemäß der  

vorherigen Veröffentlichung der fachspezifischen Anlage 
vom 12. Juli 2012 (Leuphana Gazette Nr. 06/12) - spätes-
tens bis zum SoSe 2017 - zu Ende führen. 

 


